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42. Jah rg an g

Schönau an der 
K atzbach  — ein 
Blick von der 
Rathaustreppe  
her. A ls  das Bild  
entstand, war die 
M otorisierung  
noch nicht weit 
vorangeschritten, 
da für gab es noch 
P utz und  Farbe 
an den Häusern.

Repro: Graeve
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Die Glocken von Schönau
Als Schönau seine evangelische Kirche 

au f dem Ring bekam , verpflichteten sich 
die G ebrüder Beer, drei Glocken für den 
Turm  zu stiften , berichtet uns Heinrich 
Beer, der heule in F rank fu rt 70, Ziegenhüt­
tenweg 58, lebt. Die G ebrüder Beer waren 
seine V orfahren. D am it w ar die Gemeinde 
verpflichtet, auch einen G lockenturm  zu 
bauen. In die G locken wurden dann auch 
die Nam en der S tifter, zwei Brüder, und de­
ren Beruf eingegossen.

Ende des E rsten W eltkrieges sollten die 
zwei Bronzeglocken eingeschmolzen wer­
den. Sie wurden durch ein erweitertes Fen­
ster a u f einen Gro/Jen Rcisichthaufen vor 
der Eingangstür gew orfen und blieben heil. 
Zum  A btransport wurden sie zusammen 
mit anderen G locken am  G ülerbahnhof, 
nahe dem alten W asserturm  und dem Lo­
kom otivschuppen, gelagert. Doch der 
Krieg ging schneller zuende, als die 
G locken ab transportiert werden konnten, 
und so behielt die evangelische Kirche in 
Schönau ihre G locken.
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Heinrich Hoffmann von Fallersleben 
kam gern in das Kantorhäusel in Konradsdorf

Vor 150 Jahren schrieb Heinrich von Fal­
lersleben das ,,l.icd  der Deutschen“  auf der 
Insel Helgoland. Dieses Lied, dessen dritte 
Strophe heule unsere Nationalhymne ist, 
hat durchaus nicht die Zustimmung seiner 
Zeitgenossen im von Kleinstaaten zersplit­
terten Deutschland gefunden. Friedrich 
Nietzsche nannte den ersten Vers „die 
blödsinnigste Parole, die je ausgegeben 
wurde“ . Für George Bernhard Shaw war 
das Lied ein „Beweis für deutsche Über­
heblichkeit und Herrschgier, eine imperiali­
stische Eroberungshym ne“ . Kurt Tuchols­
ky sprach von „einem  wirklich schlechten 
Gedicht, das eine von allen guten Geistern 
verlassene Republik zu ihrer Nationalhym­
ne erko r“ . Um stritten war das Lied also 
seit seinem Entstehen.

_ Für H offm ann von Fallersleben war das 
Eid ein Bekenntnis zur Nation in einer Zeit 

aer Zersplitterung in 41 Einzelstaaten. Un­
ter dem Druck Napoleons im Jahr 1806 war 
das „H eilige Römische Reich Deutscher 
Nation“ endgültig zerbrochen, der Habs­
burger Kaiser Franz II. hatte auf den Titel 
verzichtet. Der Deutsche Bund konnte nach 
dem W iener Kongreß 1815 die Einheitser- 
wartungen von Nationalisten, liberalem 
Bürgertum und demokratischen Revolutio­
nären zwischen den Freiheitskriegen und 
der Revolution von 1848 nicht erfüllen. Die 
deutschen Fürslen fühlten sich an die Be­
schlüsse des Bundestages in Frankfurt nicht 
gebunden.

Im Schicksal des Dichters scheint sich die 
bewegte Zeit vviderzuspiegeln. Der Kauf­
mannssohn studierte zunächst Theologie in 
Göttingen, nach der Begegnung mit den 
Gebrüdern Grimm nahm er 1818 das Ger­
manistik-Studium in Bonn auf. Später ging 
er nach Breslau, wo er 1823 ordentlicher 
Professor wurde, bis er 1842 von der preu- 
k'Flien Regierung Berufsverbot erhielt we­

gen seiner „Unpolitischen Lieder“ . Des 
Dichters berühm teste Veröffentlichung 
halte mit den Versen gegen Muckertum und 
Zensur, gegen Fürstenwillkür und Polizei­
bespitzelung M ißfallen erregt, ln der Folge­
zeit wurde Hoffm ann 39 mal aus deutschen 
Landen ausgevviesen.

1841 schuf er auf Helgoland, das damals 
noch britisch war, „D as Lied der Deut­
schen“ , weil er täglich die Hymne der Bri­
ten „G od  save the Queen“ hören mußte.

ln seinen Breslauer Jahren war er oft zu 
Gast bei Kantor Jakob in Konradsdorf, ei­
ne Gedenktafel am Schulhaus in Konrads­
dorf erinnerte früher an diese Freund­
schaft. Heinrich Hoffm ann von Fallersle­
ben hat neben dem Deutschlandlied über 
550 heitere Gesangsstücke und Kinderlieder 
geschrieben, die von dem ehemaligen Schü­
ler der Schwabe-Priesemuth-Stiftung Otto 
Sroka und seiner Tochter Daniela Guntner 
in drei sehr schönen Bildbänden Zlisnm- 
mengelragen und veröffentlicht wurden. 
Wem ist schon bewußt, daß das „Männlein 
Steht im W alde“ und ,,Alle Vögel sind 
schon d a“  aus der Feder des Dichters des 
Deutschlandliedes stammen. Die drei Bü­
cher sind.- im Elster-Verlag Wolfsburg er­

Heinrich H offm ann von Fallersleben

schienen, ln ihnen ist auch ein ausführli­
ches Dichterportrait festgehalten worden.

Kantor Jakob wirkte von 1824 bis 1878 in 
Konradsdorf als Lehrer und Kantor. Er 
war als Sammler von Volksliedern und 
geistlichen Liedern weit über Schlesiens 
Grenzen hinaus bekannt. Er veröffentlichte 
ein Liederbuch für Volksschulen und

gleichzeitig eine , ,Leicht faßliche Anleitung 
zur Erteilung des Schulgesangsunterrich­
tes“ . Darin zeigte Kantor Jakob, daß er sei­
ner zeit weit voraus war, das Lehrbuch 
könnte heute noch für den Gesangsunter­
richt verwendet werden (Leider wird an un­
seren Schulen kaum noch gesungen).

Nicht nur das Lied der Dculsclten schrieb Hoffmann von Fallersleben, sondern er schuf 
auch viele schöne Lieder, die heute echte Volkslieder geworden sind. Bild: Jutta Gram*
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H einrich  H offm ann  von Fallersleben 
sam m elte w ährend seines W irkens in Bres­
lau  schlesische Volkslieder und wollte auch 
ein Sam m elw erk schlesischer Volkslieder 
herausgeben . U nter den schlesischen Leh­
rern fand  er seine besten und fleißigsten 
M itarbeiter, deshalb w ar er oft in schlesi­
schen L ehrerhäusern  zu G ast.

Ü ber diese Begegnung berichtet Ulrich 
W eyrauch schon in einer der ersten A usga­
ben der G oldberg-H aynauer H eim atnach­
rich ten  im O k tober 1950. An einem W o­
chentage des Jahres 1829 kam  H offm ann 
von Fallersleben nach K onradsdorf und 
lernte K an to r Jak o b  kennen. Es wurde eine 
sehr innige F reundschaft. Als H offm ann 
von Fallersleben politisch geächtet und ver­
folgt w urde, versteckte ihn der K antor 
m ehrere W ochen in seinem Lehrerhaus in

A u f dieses D atum  m achte die G oldberg- 
H aynauer H eim atnachrich ten  L orena 
H artw ig geb. Janke  aufm erksam , die heute 
in 0 -9270  H ohenstein -E rnstthal, G renzweg 
4, w ohnt. Sie sand te  uns einen A usschnitt 
aus einem  sächsischen B uchkalender aus 
dem  Jah re  1933:

A u f dem  D om inium , dem  sogenannten 
„a lten  H o f“ , der bereits w ährend des D rei­
ßigjährigen Krieges 1635 in Zedlitzsche 
H and  kam , w urde 1731 ein neues Schloß 
erbau t, nachdem  das vorhandene u n ­
b rau ch b ar gew orden w ar. D er Bau dieses 
nach ausländischem  V orbild durch  Baron 
K onrad G ottlieb  von Zedlitz und N eukirch 
errichteten  Schlosses w ar gleichsam  die 
K rönung jener segensreichen K ulturtä tig ­
keit, die dieses A delsgeschlecht in dem 
D o rf vollbracht h a t. Schon der V ater des 
E rbauers, K aspar von Zedlitz und N eu­
kirch, ha tte  sich nach K räften bem üht, die 
Folgen des D reißigjährigen Krieges zu mil­
dern. Glich doch das D o rf fast einem 
T rüm m erfeld , dessen Bew ohner g röß ten ­
teils erschlagen oder geflohen w aren. Kas­
par ließ den übriggebliebenen Bauern, 
H äuslern  und G ärtnern  ihre H ütten  und 
W irtschaftsgebäude aus eigenem, unent-

K onradsdorf. Zum  goldenen A m tsjubi­
läum  des K antor Jakob  gratulierte H o ff­
m ann von Fallersleben mit einem G edich t:

H erz werde fr o h !  H erz werde kü h n !
A  uch Dir ein Friihlingsmorgen tagt.
Vergiß des Lebens Sorg ’ und  M üh ’n, 
u n d  alles, was Dich härm t un d  plagt!
H erz werde fro h , H erz werde kü h n !
Es laubt der Wald, das Feld ist grün, 
am  blauen H im m el Sonnenschein, 
auch Dir des Frühlings B lum en blüh ’n. 
Was G ott gibt allen, ist auch Dein.
H erz werde fro h , H erz werde kühn!

Das G edicht in O riginalhandschrift war 
bis zur V ertreibung noch im Besitz von 
K antor Bräuer in H aynau, ob es die Flucht 
überstanden hat, ist nicht bekannt.

Jutta  Graeve

geltlich hergegebenen Material aufbauen 
und h a lf ihnen, ihre Äcker wieder in Kultur 
zu bringen. Z ur W iederbesetzung der her­
renlos gewordenen H öfe und Stellen zog er

Kolonisten heran, meist aus Böhmen, und 
baute auch ihnen Ställe und Häuser.

So entstanden in kurzer Zeit 40 blühende 
Anwesen. Um den Leuten Nebenverdienst 
zu beschaffen, veranlaßte Kaspar einen 
sächsischen W eberm eister, sich im Dorf an­
zusiedeln. Dieser legic den G rund zu der 
lange Zcii in größier Blüte stehenden Lei- 
nenindustrie des O rtes. Bis in unsere Zeit 
waren einige W ebstiihle noch im Betrieb. 
Z ur H ebung der Volksm oral trug er per­
sönlich mit schöner, klarer Schrift entspre­
chende V orschriften in das Gemeindebuch 
ein. Im Jah r 1680 g ründete er das Dorf Rat­
schin und benannte es nach dem Namen 
seiner G aitin . Kaspar w ohnte in Hohenlie- 
benthal, da , wie gesagt, das Tiefhart - 
m annsdorfer W ohnhaus des alten Hofes 
nicht bew ohnbar war. Aber täglich ritt er 
nach T iefhartm annsdorf, weil ihn sein 
Herz nach dem durch seine Fürsorge so 
blühend entstandenen Dorfe zog. Kein 
W under, daß  sein Sohn Konrad Gottlieb 
den W unsch hegte, hier dauernd seinen 
W ohnsitz zu nehm en. Im Jah r 1731 führte 
er diesen Plan aus. ^  ,

Zum  Bau des Schlosses wurden die R E ./ 
der F reudenburg verwendet, die au f dem 
gleichnam igen Berge am O rtsausgang des 
Dorfes stand . W ährend des Dreißigjähri­
gen Krieges suchten die Bewohner mit ih­
rem Vieh Schutz in ihr beim Nahen feindli­
cher H orden. Noch heute zeigen die „Kuh­
gruben die Stelle an , wo die Burg gestanden 
hat.

Das neue, für dam alige Verhältnisse 
prächtige Schloß, wurde dann ein Stamm­
sitz des Zedlitzschen Adelsgeschlechts. 
W ährend des 1. Schlesischen Krieges hat 
auch Friedrich der G roße vorübergehend in 
dem Schloß Q uartier genom m en. Im Jahr 
1744 konnte  K onrad G otllieb den Grund­
stein zu der neuen evangelischen Kirche des 
Ortes legen, nachdem  die alte steinerne Kir­
che aus dem 13. Jah rhundert 1652 konfis­
ziert worden w ar. Nach dem M uster der 
neuen Kirche ließ K onrad G otllieb später 
auch in Neukirch ein G otteshaus bauen.

Im Ja h r 1874 ging der Tiefhartmanrts- 
dorfer Besitz in andere H ände über. )  
Friedrich K onrad Freiherr von Zedlitz und 
N eukirch verkaufte das G ut an den Grafen 
H arrach. Dieser ließ das Schloß bald dar­
au f prächtig  um bauen und stattete es mit 
großartigen eigenen G em älden aus. Seine

T iefhartm annsdorf mit Kirche und Schule. Auch diese A ufnahm e stam m t aus den Dreißi­
ger Jah ren , als der O rt noch zum Kreis Schönau gehörte

Vor 260 Jahren wurde 
das Schloß Tiefhartmannsdorf gebaut

D as Schloß T ie fh a rtm an n sd o rf im Jah re  1933
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hervorragenden S chöpfungen  behandeln 
besonders h isto rische  und  biblische T he­
men. Die G em älde  befinden  sich teilweise 
im Schloß, zum  Teil aber auch  in Berliner 
Museen. Von den  biblischen G em älden ge­
hören zu den bek an n testen  , , Isaaks O pfe­

rung“  und „P e tri Verleugnung“ . Die hi­
storischen Gemälde halten besonders wich­
tige Vorgänge aus dem D eutsch-Französi­
schen Krieg 1870/71 fest.

Bereits vor einigen Jahren waren Bestre­
bungen im Gang, die T iefhartm annsdorfer

Gem älde der Ö ffentlichkeit zugänglich zu 
m achen. Vereinen gegenüber ist das auch 
schon geschehen. Der im posante T iefhart­
m annsdorfer Herrensitz gehört jetzt dem 
ehemaligen sächsischen Staatsm inister Exz. 
G ra f V itzthum  von Eckstädt. (jg)

Nürnberger Bilderbogen

Sind es HOHENLIEBENTHALER Herren, die hier so kritisch in Die GEORGENTHALER waren eine reine Männerrunde, wie 
die Kamera schauen? Das Ortsschild ist sehr klein ausgefallen, überall wurden die Köpfe über alten Fotos zusammengesteckt, und 
doch zu erzählen gab es ganz offensichtlich sehr viel. dann gab es ja noch so viel von damals zu erzählen.

Aus ALTENLOHM kam diese vergnügte Runde, in der sich die 
Herren über das Temperament der Damen freuten.

Die BISCH DÖRFER waren wie alle durstig an diesen heißen Ta­
gen in Nürnberg, denn das viele Reden machte die Kehle trocken; 
aber es war halt schön, die alten vertrauten Gesichter von daheim 
zu sehen.

In HOCKENAU sind die Herren skeptisch, die Damen fröhlich, 
aber fürs Heimatblättel hätten auch die Herren einen freundlichen 
Blick übrig haben sollen.

ln GÖLLSCHAU schnattern nicht nur die Gänse, meinte eine der 
Göllschauerinnen als wir Mühe hatten, sie ins Bild zu bekommen. 
Die Gölischauer findet man bei jedem Treffen schnell durch ihre 
lustigen Ortsschilder. Bilder: Graeve
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Aus den Heimatgruppen
Heimatgruppe Goldberg 

in Bielefeld
Zum  „Schlesischen E rn ted an k “  laden 

wir alle H eim atfreunde mit ihren B ekann­
ten herzlich ein. Die V eranstaltung der 
L andsm annschaft Schlesien — Kreisgruppe 
Bielefeld — ist am  Sonnabend, dem 5. O k­
to b er 1991 in der G aststä tte  „F ich ten h o f“ , 
H einrich-Forke-S tr. 5.

W ir beginnen um  16.00 U h r mit einer ge­
m einsam en K affeetafel und schlesischem 
M ohn- und  S treuselkuchen. Es folgen D ar­
bietungen einer T rachtengruppe. Anschlie­
ßend ist T anz un te r der E rn tekrone für 
ju n g  und  alt. N achdem  wir im V orjahr die­
se V eranstaltung mit guter R esonanz erst­
m als im „F ic h te n h o f“  durchgeführt ha­
ben, erw arten wir diesmal noch m ehr Besu­
cher.

W ir freuen uns a u f  Ihren Besuch. G äste 
sind herzlich w illkom m en.

U nsere nächste M onatsversam m lung ist 
am  Sonntag , dem  20. O ktober 1991 um
16.00 U hr im R estaurant ,,A It-Schild- 
esche“ , B eckhausstr. 193, Bielefeld 1.

— A D E L SD O R F —

Liebe Heimatfreunde!
W ie bereits angekündig t, findet unser 

diesjähriges T reffen  wieder in H agen sta tt. 
Es ist dasselbe Lokal wie vor zwei Jahren . 
Das R estauran t heißt „R o sen g arten “  und 
liegt neben dem  Freilichtm useum  Selbecker 
S traße 213.

B ahnreisende können mit der Buslinie 
503 bis F reilichtm useum  fahren.

M it dem  A uto  finden Sie leicht über die 
Sauerlandlin ie A 45 bis H agen-Süd. Von 
hier in R ichtung H agen fahren Sie im m er 
den H inw eisschildern für das Freilichtm u­
seum  nach . M anchm al ist es nu r ein kleines 
weißes Schild m it dem  Sym bol, einer o ffe­
nen K neifzange.

H ierm it sind auch die N ieder-Leisersdor- 
fer angesprochen , insbesondere solche P er­
sonen , die in A delsdorf die Schule besucht 
haben . A uch G äste sind herzlich w illkom ­
m en. Die L uftau fnahm e, ein Videofilm  
vom Juni ’91 über Leisersdorf, A delsdorf,

M odelsdorf, M ärzdorf, Alzenau und ein 
kleiner Teil von N eudorf am Rennweg wird 
um ca. 11.00 Uhr gezeigt. Wir treffen uns 
ab 9.30 U hr, um 10.30 U hr beginnen wir 
mit unserem  kleinen Program m .

G ünter Bleul

—  KAUFFUNG —

Liebe Heimatfreunde!
W enn diese Ausgabe der Heim atzeitung 

zugestellt ist, sind es nur noch wenige Tage 
bis zum Beginn unseres O rtstreffens am 28. 
und 29. Septem ber 1991 in N ürnberg im 
„G asthaus zum H eidekrug“  in der W ald­
luststraße.

Dazu lade ich gemeinsam mit den N ürn­
berger O rganisatoren alle Kauffunger mit 
Angehörigen herzlich ein.

N achstehend, wie bereits in unserem 
K auffunger R undbrief milgeteilt, der vor­
gesehene Program m ablauf:

Sam stag, 28. 9. ’91: Das Treffiokal 
„H eidek rug“  ist ganztägig geöffnet. 17.(X) 
U hr E röffnung des O rtstreffens mit Begrü­
ßung. Anschließend eine „Schläsische

S tu n d e“ . Ab ca. 20.00 Uhr gemütliches 
Beisammensein mit Musik und Tanz.

Sonntag, 29. 9. ’91: 9.30 Uhr geistliche 
S tunde für alle Teilnehm er im Treffiokal 
mit P astor R udolf Friemelt. Anschließend 
K auffunger D orfstunde. Ab ca. 12.00 Uhr 
gemeinsames M ittagessen. Der Nachmittag 
steht zur persönlichen U nterhaltung zur 
Verfügung. Um ca. 16.00 U hr Schlußwor­
te.

Pkw -A nreisende benutzen die Abfahrt 
Fischbach der A utobahn  Nürnberg-Mün­
chen und fahren a u f der Regensburger 
S traße bis zum Sportgelände des FC Nürn­
berg. An der Ampel rechts in die Walzner- 
w eiherstraße einbiegen und bis zur Kreu­
zung W aldluststraße fahren. Links weiter­
fahren und nach ca. 200 M etern liegt rechts 
das G asthaus ,,Z um  H eidekrug“ .

B undesbahnanrcisende benutzen den 
Südausgang des H auptbahnhofes Nürn­
berg. Von dort isl ein Pkw-Pendelverkehr 
eingerichtet. Bahnanreisende, die vom 
B ahnhof abgeholt werden wollen, müssen 
unbedingt die A nkunftszeit angeben an: 
M anfred Bürger, Fallrohrstr. 128, 850° 
N ürnberg 30, Telefon (09 11) 40 44 20. vv

Ich wünsche allen Teilnehm ern eine gute 
Anreise und zwei schöne Tage bei unserem 
K auffunger O ristreffen . W. Ungelenk

Teilnehm er am K auffunger-Ortstreffen im Jahre  1983 in N ürnberg vor dem Treffiokal 
„H e id ek ru g “  ’

H aynauer trafen  sich in N ürnberg . Diese A ufnahm e vom Schlesiertreffen in Nürnberg
sand te  uns G erhard  Sehm adtchen, 8553 Eberm am nstadt, Feuersteinstr. 12

— N EU K IR C H  U N D  H U N D O R F —

Liebe Neukircher 
und Hundorfer!

Unser diesjähriges O rtstreffen  findet wie 
bereits im Jan u ar angekündigt am 12. Ok­
tober 1991 wie bisher im Fichtenhof in Bie­
lefeld 1, H einrich-Forke-Str. 5, statt.

Bitte geben Sie diesen Term in an die 
O rtsangehörigen in den neuen Bundeslän­
dern weiter.

Ü bernachtungsw ünsche, ob privat oder 
sonstige, bitte m öglichst bald bei Manfred 
Hielscher, Bielefeld 1, G ärtnerw eg 49, Te­
lefon (05 21) 88 26 10, anm elden.

Bitte bringen Sie Bilder und alte Schrif- ' 
ten, die uns noch nicht bekannt sind, zu 
diesem Treffen m it. W ir möchten diese 
dort ausstellen.

Es grüßt Sie das , ,Neukircher Team “ !
/. A . Siegfried H ornig

Feuerdornstr. 20, 4800 Bielefeld 18 
Telefon (0 52 02) 8 22 70
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Pilgramsdorfer Klassentreffen am 1./2 . Juni 1991 in Müllenbach. — Von links nach 
rechts: Erich Zdebel, Waltraud Klotzbücher geb. Schinner, Inge Sündermann geb. Geisler, 
Gisela Wolf geb. Schubert, Gerda Scheer geb. Patting, Gerda Walter geb. Fluche, Erwin 
Sommer, Brunhild Rommel geb. Blasche, Gisela Köpke geb. Binner, Irmgard Müller geb. 
Rudolf, Edith Scholz geb. Oertner, Lotte Hünecke geb. Frömberg, Gerda Lehmann geb. 
Mahler, Oskar Hübner, Gerda Hasseiflug geb. Schubert, Alfred Kopsch, Erika Stahn geb. 
Krischke, Inge HoferichCer, Dora Preschke geb. Göbel, Else Schilling geb. Lichner

— PILGRAMSDORF —

Klassentreffen 
nach 46 Jahren!

Wie schon in der Ju li-A usgabe berichtet, 
fand am  1. und  2. Juni  1991 wieder ein 
Treffen der P ilg ram sdorfe r in M üllenbach 
statt. Dieses T reffen  n u tz ten  die Jahrgänge 
1929— 1931 der P ilg ram sdorfer Volksschu­
le, um nach 46 Jah ren  ein Klassentreffen 
damit zu verb inden , das nach so vielen J a h ­
ren zum  ersten  M al s ta ttfan d .

Ein en tsp rechender H inweis in den G old­
berg-H aynauer H eim atnachrich ten  und die 
Bitte um  M itteilung der A dressen von M it­
schülerinnen und  M itschülern fand ein gu­
tes Echo, so d aß  viele verständigt und ein­
geladen w erden konn ten . Die Ü berra­
schung w ar g ro ß , als insgesam t 20 Ehem ali­
ge nach M üllenbach  kam en, vier davon aus 
den neuen B undesländern .

Viele h a tten  sich nun schon 46 Jahre 
nicht m ehr gesehen und es war für alle ein 
besonderes E rlebnis. Es waren bewegende 
und ergreifende A ugenblicke, als sich Men- 

T ^ h e n ,  die in der H eim at gemeinsam die 
..'La:hu lbank  gedrück t h a tten , nach so vielen 
Jahren  sich w iedersahen und w iedererkann­
ten und um arm en  d u rften . So rollten vor 
Freude auch einige T ränen  und niemand 
schäm te sich ihrer. Es gab viel G esprächs­
stoff, E rlebnisse und Begebenheiten aus der 
Schulzeil w urden erzählt und wieder ins 
G edächtnis zurückgerufen . Auch wie das 
Leben der E inzelnen von dam als bis heute 
verlaufen ist, ergab um fangreiche und fes­
selnde G espräche. Bilder wurden gezeigt 
und ausgetausch t, die Frage „W eißt Du 
noch?“  w ar oft in der Runde zu hören.

N atürlich  dachte m an auch an die Leh­
rer, die längere Zeit die Schülerinnen und 
Schüler der Klasse unterrichtet hatten, be­
sonders an Frau und H errn Boran, Herrn 
Blasche und H errn  Schäle. Sie hatten es da­
mals nicht im m er leicht. Leider sind alle 
schon versto rben . Ein besonderes D anke­
schön ihnen auch an dieser Stelle. Die Zeit 
verging dann  wie im Fluge, bis man den 
A bend in froher R unde ausklingen ließ, 

dw  Am nächsten  M orgen hieß es Abschied 
'•nehm en und alle betonten , daß dieses Klas­

sentreffen  für sie ein besonders schönes E r­
lebnis gewesen sei und unbedingt wieder­
holt w erden m üßte.

Nun noch ein Ereignis, das für die Hilfs­
bereitschaft und das Zusam m engehörig­
keitsgefühl der P ilgram sdorfer spricht: Ei­
ner M itschülerin  aus einem neuen Bundes­
land w ar bei der Anreise das gesamte Bar­
geld gestohlen w orde, so daß sie völlig m it­
tellos d astand .

Die Bitte von H eim atortssprecherin Eri­
ka Baier an die Teilnehm er des Treffens um 
eine Spende für die Betroffene erbrachte 
fast den gleichen Betrag, der ihr entwendet 
w orden w ar. W ieder flössen Tränen der 
Freude und der R ührung über dieses Ergeb­
nis.

Die K lassengem einschaft dankt an dieser 
Stelle nochm als allen für die gute T at, be­
sonders auch E rika Baier, die uns das Klas­
sentreffen  erm öglichte. Erich Zdebel

Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe liegt 
ein Prospekt vom Verein Haus 
Schlesien bei. W ir bitten freund- 
lichst um Beachtung.

— RÖVERSDORF —
Ein kurzer Bericht 

aus Röversdorf
Die Sehnsucht hat mich wieder einmal 

für fünf Tage in mein H eim athaus getrie­
ben, wo ich wie immer von den Bewohnern 
bestens aufgenommen wurde. Die Fahrt 
mit dem Pkw verlief ohne Schwierigkeiten, 
auch an der Grenze gab es nur eine kurze 
Paßkontrolle. Für mich war es wieder ein­
mal schön, Heim aterinnerungen von mei­
ner Jugend mit Vater und M utter am Ort 
wachzurufen und die Umgebung m it dem 
Pkw anzusehen. Ein gem ütlicher A bend­
spaziergang führte mich sogar wieder ein­
mal in die Fuchslöcher.

Zu berichten gibt es folgendes: Im Saal 
bei Sagasser ist wieder getanzt w orden, der 
Saal ist soweit noch in gutem Z ustand, nur 
die gesamte Bühne hat man abgebaut, das 
alte Parkett ist noch bis au f kleine Beschä­
digungen gut erhalten. Natürlich wurden 
dabei meine Erinnerungen an unsere schö­
nen Schul- und W eihnachtsfeiern mit den 
Verlosungen und unseren Theaterspielen 
wach. W o ist sie nur hin, die schöne Zeit? 
Das Zimmer rechts vor dem Saal ist als Ver­
kaufsraum  von Zeitungen und G ebrauchs­
gegenständen mit einem Fernseher, Tischen 
und Stühlen eingerichtet. H ier trifft sich 
am Abend die Jugend.

Neuerdings besteht auch die M öglich­
keit, im ehemaligen G asthof Sagasser für 
18,— DM mit Frühstück zu übernachten. 
Die W irtin (Witwe) machte mir einen sau­
beren Eindruck, auch die Zimmer sollen 
sauber sein, den Verhältnissen entspre­
chend. A uskunft darüber erteilt in deut­
scher Sprache die Familie Josef Stelmaszc- 
zyk aus Schönau (Zwierzawa).

Noch immer fährt morgens ein Güterzug 
aus Kauffung mit Kalkwagen durch R ö­
versdorf. Alle Züge fahren allerdings so 
langsam, daß man bald nebenherlaufen 
kann, angeblich soll die Schienenbefesti­
gung an den Schwellen in den Jahren 
schadhaft geworden sein.

U nser Schulhaus ist nicht bew ohnt. Beim 
G astho f W alter ist eine neue Betonbrücke 
über die Katzbach gebaut w orden, bei Bote 
kann m an immer noch nicht über die Katz­
bach. D aß der M ühlgraben nicht m ehr exi­
stiert, dü rfte  ja  allen bekannt sein.

Ich hatte  allgemein den E indruck, daß, 
nachdem  unser Besitz den Polen zugespro­
chen worden ist, nun etwas m ehr gebaut 
und gerichtet wird. Es gibt fast alles zu kau­
fen, allerdings meistens W estware zu unse­
ren Preisen, was sich das Volk bei Verdien­
sten von m onatlich 150—250 DM kaum  lei­
sten kann. Mein U m tausch war z. Zt. 
1 DM = 6350 Zloty.

Die A rbeitslosenzahlen steigen immer 
m ehr an. Kolchosen bestehen nach wie vor, 
allerdings erzählte m an mir, daß m an neu­
erdings Felder brach liegen läßt, weniger 
G etreide anbaut und weniger Schweine 
züchtet. Der G rund dafü r ist, daß der A b­
satz nach Rußland ausgefallen ist und so­
mit ein Ü berfluß besteht und die schlechten 
Preise nicht einmal die Unkosten decken. 
M an kann es bald nicht glauben, wie au f 
der W elt gew irtschaftet wird.

Bemerken m öchte ich noch, daß an den 
Straßen oft B laubeerverkäufer stehen. Der 
Preis für ca. 3 kg beträgt 15—20 DM! Auch 
Pilze wurden angeboten (unsere Kochmän- 
del).

Das waren so einige kleine Erlebnisse, 
mit denen ich allen H eim atfreunden Rö­
versdorf wieder eimal etwas näher bringen 
m öchte.

Es grüßt alle
H elm ut Grauer

BERICHTIGUNG
Gedicht von Alfred Müller

Diesen Beitrag veröffentlichten wir in 
unserer Juli-Ausgabe auf Seite 100.

Wie uns nunm ehr eine aufm erksam e Le­
serin mitteilte, handelt es sich um das Ge­
dicht „R übezahls Brief“ . Es ist von dem 
M undartdichter Ernst Schenke und wurde 
dem Büchlein „M utter Schläsing“ entnom ­
men.
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—  T IE F H A R T M A N N S D O R F  —

Liebe Tiefhartmannsdorfer!
S chon  in dieser A usgabe m öchten wir die 

le tz ten  M eldungen fü r unser O rtstreffen  am 
19. O k to b er 1991 hier in Bielefeld a u f die 
Reise schicken. Den m eisten ist der „F ich ­
te n h o f“  (H ein rich -F orke-S tr. 5) bekann t. 
F ü r alle, die noch frem d sind: Das Lokal 
liegt im  O sten  der S tad t. A u to fah rer halten 
sich an  die H erfo rd er S traße (oder auch 
B leichstr.). Z iegelstraße abbiegen, von die­
ser in die C arl-H offm ann-S traße. D ort 
steh t senkrecht groß „S p ark asse“ . Für 
B ahnreisende: H a u p tb a h n h o f A usgang,

kurz geradeaus, links Eingang U -Bahn (das 
ist neu!). D ort bitte in der Halle am A u to ­
m aten ro ten  Fahrschein lösen, nehm en Sie 
die Linie 2 R ichtung Milse, fü n f H altestel­
len =  Ziegelstraße, weiter wie oben be­
schrieben.

Noch eine Bitte: W er H otelzim m er
brauch t, wer evtl, schon miltagessen m öch­
te, b itte m elden. Ich selbst werde schon am 
V orm ittag anwesend sein.

U nd nun freuen wir uns au f das W ieder­
sehen und wünschen allen eine gute Reise!

Herzlichst von allen und für alle:
H elene Ludw ig

Herzlichen
Glückwunsch

Die Heimatgemeinschaften und der Heimatver- 
lag wünschen allen Geburtstagskindern und Ju- 
bilaren für Gesundheit und Wohlergehen alles 
Gute. Den Kranken baldige Genesung und für 
den weiteren Lebensweg herzliche Wünsche. Wir 
hoffen, daß alle Altersjubilare, besonders die, 
von denen wir über das Wohlergehen kaum et­
was erfahren, gesund sind.

GOLDBERG
Zum 90. Geb. am 26. 9. 91 Frau Selma 

FUCHS, geb. Stempel, Domstr. 13, in 3550 
Marburg, Brüder-Grimm-Str. 37

Zum 88. Geb. am 17. 9. 91 Herrn Oskar 
MENZEL, Ziegelstr. 3, in Battle Creek/Mich., 
USA

Zum 84. Geb. am 5. 10. 91 Herrn Willi 
GROSSER, Wolfstr. 15, in 2849 Visbek 1, Dol­
ler Damm 20 a

Zum 83. Geb. am 28. 9. 91 Herrn Fritz 
HOFFMANN, in 8650 Kulmbach, Egerer Weg
3.

Zum 83. Geb. am 7. 10. 91 Frau Käthe 
FLUCHE, geb. Hartge, Ritterstr. 2, in 3320 
Salzgitter-Lebenstedt, Martin-Luther-Str. 10

Zum 82. Geb. am 4. 10. 91 Herrn Richard 
PÄTZOLD, Friedrichstor 4, in 2390 Flens- 
burg/Holst., Marienallee 55

Zum 82. Geb. am 7. 10. 91 Frau Dorothea 
MEYER, geb. Oelsner (Weinhandlung), Ring 
15, in 8480 Weiden i. d. Opf., Hohenstaufenstr. 
62

Zum 81. Geb. am 24. 9. 91 Herrn Erhard 
LORENZ, Niedertor 2, in 1000 Berlin 33, Mi- 
lowstr. 12

Zum 80. Geb. am 25. 9. 91 Frau Else 
KUINKE, geb. Feltz, Friedrichstor 23, in 4130
Moers 1, Bonifatiusstr. 92

Zum 80. Geb. am 23. 9. 91 Frau Erika 
GIERSCH, geb. Nitsche, Bahnhof 1, in 7744 
Königsfeld 3, Glaswaldstr. 28

Zum 79. Geb. am 23. 9. 91 Herrn Helmut 
HÄRING, Friedrichstor 15, in 4902 Bad Salz­
uflen, Marienstr. 2

Zum 78. Geb. am 22. 9. 91 Frau Friede! 
THIELE, Warmutsweg 5, in 4152 Kempen 1, 
Nansenstr. 55

Zum 77. Geb. am 3. 10. 91 Frau Meta 
HIELSCHER, geb. Opitz, Kavalierberg 10, in 
8061 Hebertshausen, Krautgartenstr. 3

Zum 77. Geb. am 12. 10. 91 Frau Hildegard 
MAIER, geb. Reich, in 8400 Regensburg, Carl- 
Maria-v.-Weber-Str. 29

Zum 77. Geb. am 18. 10. 91 Frau Erna 
KAMBACH, Friedrichstor 2, in 4320 Hattingen 
14, Ferdinand-Freiligrath-Str. 26 

Zum 72. Geb. am 27. 9. 91 den Zwillings­
schwestern Frau Gertrud NEUDECK, Nieder­
ring 25, in 2000 Schenefeld, Parkgrund 12 IV, 
und Frau Margarete BETTIN, geb. Neudeck, 
Niederring 25, in 5432 Wirges/Westerwald, 
Goethestr. 16

Zum 72. Geb. am 8. 10. 91 Frau Hildegard 
HIPPE, Wolfstr. 12, in 0-4413 Sandersdorf 
b/Bitterfeld, Ring der Chemiearbeiter 46 

Zum 70. Geb. am 24. 9. 91 Frau Ilse 
SCHRÖDER, geb. Gebauer, Schmiedstr. und 
Wolfstr., in 6090 Rüsselsheim a. M., Thüringer 
Str. 10 III

Die Eheleute Gustav und Anna SEIDEL, frü­
her Gerberberg 7 a, können am 21. September 
1991 ihren 67. Hochzeitstag begehen.

Gustav Seidel wurde am 23. 8. 1991 89 Jahre 
alt, seine Ehefrau Anna konnte am 29. August 
1991 ihren 90. Geburtstag feiern. Das Ehepaar 
lebt heute in 4056 Schwalmtal, Mühlenweg 13.

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen 
alles Gute für die weiteren gemeinsamen Jahre.

Die Eheleute Seidel sind am 21. September 
1991 67 Jahre verheiratet

Das nächste 
Heimattreffen ■

des Kreises G oldberg-H aynau in So­
lingen findet am  23./24. Mai 1992 
sta tt. Ich bitte die H eim atortsver­
trauensleute darum , bei der T erm in­
p lanung ihrer O rtstreffen d arau f zu 
ach ten , dam it Ü berschneidungen 
verm ieden werden.

R enate Boom gaarden  
H eim atkreisbeauftragte

HAYNAU
Zum 97. Geb. am 14. 10. 91 Frau Hedwig 

JAUCK, Bahnhofstr., in 5628 Heiligcnhaus, 
Kirchpfad 3

Zum 94. Geb. am 5. 10. 91 Frau Meta 
SCHILLER, geb. Lorenz, in 4280 Borken, Bo- 
delschwinghstr. 10

Zum 87. Geb. am 7. 10. 91 Frau Ida 
SCHMIDT, in 5802 Wetter-Wengern, Mühlen­
weg 3

Zum 86. Geb. am 13. 5. 91 nachträglich Frau 
Rose WONNEBERGER, geb. Stenzei, Stenzel- 
Hof, in 7400 Tübingen, Pflegeheim am Oester­
berg

Zum 86. Geb. am 5. 10. 91 Herrn Eriche. 
TAUTZ, Peipestr. 4 (Autoreparaturwerkstatt^ /  
in 2248 Hemmingstedt, Birkenweg 37

Zum 86. Geb. am 7. 10. 91 Frau Klara 
PAUL, geb. Nickel, in 4000 Düsseldorf 31, Kal- 
kumer Schloßallee 321

Zum 85. Geb. am 22. 9. 91 Frau Frieda 
FAUHL, Goethestr. 2, in 1000 Berlin 19, Got­
haallee 24

Zum 85. Geb. am 20. 10. 91 Herrn Dr. nied. 
Oswald STOLZENBERG, dem letzten Chefarzt 
des Haynauer Krankenhauses, Garienstr., in 
6000 Frankfurt/M. 70, Nonnenpfad 9

Zum 84. Geb. am 29. 9. 91 Frau Frieda 
REIMANN, in 6420 Lauterbach 1, Sudetenweg 
13

Zum 84. Geb. am 29. 9. 91 Herrn Erich 
LANGE, Parkstr. 6, in 5650 Solingen 11. Wey- 
erstr. 87

Zum 84. Geb. am 9. 9. 91 Frau Irma 
OTTO, geb. Erdmann, Liegnitzer Str., in 5810 
Witten 3, Wittener Str. 101 

Zum 84. Geb. am 30. 9. 91 Frau Frieda 
DÖRFER, geb. Diedler, Michelsdorfer Str. 1, in 
5830 Schwelm, Hattinger Str. 24 

Zum 84. Geb. am 5. 10. 91 Frau Helma 
STENZEL, 5900 Siegen-Weidenau

Zum 84. Geb. am 5. 10. 91 Frau Charlott/Jj 
BOYE, geb. Zenau, Ring 21, in 6200 Wiesba*‘14 
den, Grillparzerstr. 26

Zum 82. Geb. am 6. 10. 91 Frau Frieda 
GÄRTNER, Mönchstr. 6, in 0-8700 Lö- 
bau/Sachsen, Görlitzer Str. 39 

Zum 81. Geb. am I. 10. 91 Frau Frieda 
KASSNER, geb. Fichtner, Flursir. 7, in 2833 
Harpstedt, Logeweg 41 

Zum 80. Geb. am 2. 10. 91 Frau Erna 
SCHOLZ, geb. Brachvogel, Stochstr. und We- 
berturmstr., in 0-4702 Allstedt, Schloßstr. 11 

Zum 80. Geb. am 15. 10. 91 Herrn Ernst 
RAABE, Goldberger Str. 6, in 5828 Ennepetal, 
Körnerstr. 12

Zum 79. Geb. am 30. 9. 91 Frau Frieda 
BRIEGER, geb. Ernst, in 5830 Schwelm, Lausit­
zer Weg

Zum 79. Geb. am 2. 10. 91 Herrn Herbert 
KOCH, in 5802 Wetter I, Breslauer Str. 3 

Zum 78. Geb. am 3. 10. 91 Frau Johanna 
POLTOREK, geb. Alscher, Ring 67, in 3000 
Hannover 61, Buchholzer Str. 21

Zum 77. Geb. am 17. 10. 91 Frau Charlotte 
DEINERT, Bahnhofstr. 32, in 7801 Pfaffenwei­
ler, Kapellenstr. 13

Zum 74. Geb. am 21. 9. 91 Herrn Günter 
MEINHARDT, Promenade 4,'in 8750 Aschaf­
fenburg, Boppstr. 27

Zum 72. Geb. am 30. 9. 91 Frau Elly 
FRITSCH, geb. Absch, Bahnhofstr. 40, in 1000 
Berlin 19, Reichsstr. 70 d
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Zum 72. Cicb. am 16. 10. 91 Frau Eleonore 
BRAUNGART, Bunzlauer Str. 11, in 8012 Otto- 
brunn, Händelstr. 3 b, bei Stadler 

Zum 71. Geb. am 14. 10. 91 Frau Herta 
LUNGSTRASS, geb. Kuhnt, Gartenstr. 14, in 
5140 Erkelenz, Brtickstr. 26 

Zum 70. Geb. am 27. 8. 91 nachträglich Frau 
Gertrud HAUSMANN, geb. Benedix, Langestr.
11 a, in 5789 Medebach/Sauerland, Glindfelder­
weg 19

Zum 70. Geb. am 3. 10. 91 Herrn Helmut 
SCHREIBER, Goldberger Str., in 4803 Steinha­
gen, Webcrstr. 16

Zum 91. Geb. am 12. 10. 91 Frau Klara 
GRUNDMANN, geb. Seidel, Hirschberger Str. 
32, in 0-8105 Moritzburg, Markt 1 

Zum 86. Geb; am 1. 10. 91 Frau Ady 
RAJCZAK, gebv Ketzler, Hirschberger Str. 40, 
in 3136 Melsomvik/Norwegen 

Zum 85. Geb. am 12. 10. 91 Herrn Walter 
RAD1CH, Ring 18, in 5412 Ransbach-Baum­
bach, Breslauer Str. 10 

Zum 84. Geb. am 24. 9. 91 Herrn Richard 
NITSCH, Ansiedlung 14, in 3180 Wolfsburg 1, 
Windmühlenbreite 12

Zum 83. Geb. am 19. 10. 91 Frau Margarete 
BEHNKE, geb. Mescbeder, Goldberger Str. 12, 
in 0-5700 Mühlhausen Thomas-Müntzer-Stadt, 
Forstbusch 10

Zum 79. Geb. am 20. 10. 91 Frau Helene 
SPRINGER, geb. Menzel, Am Humberg 5, in 
0-6500 Gera, Südstr. 51 

Zum 78. Geb. am 21. 9. 91 Frau Erna 
LIENIG, Ring 26, in 2902 Rastede 1 (Wahn­
beck, Buijadinger Str. 51 

Zum 78. Geb. am 30. 9. 91 Herrn Ernst 
ECKHARDT, Luisenstr. 4, auch Tiefhart- 

■rHnnnsdorf, jn Lüneburg-Ebensberg, Schneide- 
.Vahler Str. 1

Zum 75. Geb. am 21. 9. 91 Herrn Paul 
DIENST, Auenstr. 6, in 5300 Bonn 1, Köslinstr: 
66

Zum 75. Geb. am 2. 10. 91 Herrn Walter 
SCHLIETER, Am Humberg 8, in 5000 Köln 60, 
Ravensberger Str. 44

Zum 72. Geb. am 9. 10. 91 Frau Ilse 
GORETZKY, Hirschberger Str. 27, in 2000 
Hamburg 55, Rosenhof VI11, Haus 4/21 

Zum 72. Geb. am 2. 10. 91 Frau Helene 
FORKER, geb. Hoffmann, Auenstr. 7, in 8070 
Ingolstadt, Weisbergerstr. 39 

Zum 72. Geb. am 8. 10. 91 Frau Lore 
BENDISCH (Ehefrau von Erwin B.), Ring 47, 
in 7920 Heidenheim/Brenz, Martin-Luther-Weg 
14

Zum 72. Geb. am 13. 10. 91 Herrn Gerhard 
RAUPACH, Nieder-Reichwaldau 11, in 4358 
Halters-Vogelsheide, Schwalbenweg 2 

Zum 72. Geb. am 18. 10. 91 Frau Klara 
HOFFMANN, Auenstr. 4, in 3353 Bad Gan­
dersheim, Abteihof 1

Zum 72. Geb. am 20. 10. 91 Frau Gertrud 
RUDOLPH, geb. Bzyl, Schloßstr. 9, in 4422 
Ahaus, Am Rabenhorst 9 

Zum 71. Geb. am 24. 9. 91 Frau Hildegard 
BEER, geb. Gräber (Ehefrau von Heinrich B.), 
Hirschberger Str. 24, in 6000 Frankfurt a. M. 
70, Ziegelhüttenweg 58

Zum 71. Geb. am 28. 9. 91 Frau Hedwig 
SANDER, geb. Beyer, Hirschberger Str. 44, in 
2170 Hemmoor, Lindenweg 1

Zum 71. Geb. am 7. 10. 91 Frau Erika 
SCHOLZ, geb. Lehmann, Mühlenstr. 1, in 5000 
Köln 80, Bunsenstr. 90 

Zum 70. Geb. am 21. 9. 91 Frau Ruth 
OERTEL, geb. Mieruch, Hirschberger Str. 52, 
in 7500 Karlsruhe, Gürrichstr. 14 

Zum 70. Geb. am 24. 9. 91 Frau Erika 
ALEXANDER, geb. Hertrampf, Hirschberger 
Str. 11, in 1000 Berlin 20, Barmbeker Weg 29 

Zum 70. Geb. am 17. 10. 91 Frau Ursula 
HEINTZE, geb. Bonack, Ring 51, in 8540 
Schwabach, Gundekarstr. 10 

Zum 65. Geb. am 27. 9. 91 Herrn Dieter 
BEER, Ring 28, in 3360 Osterode am Harz 1, 
Dorste, Am Mühlgraben 7

ALT-SCHÖNAU
Zum 86. Geb. am 9. 10. 91 Herrn Richard 

ARLT, in 4535 Horstmar Kr. Steinfurt, 
Fispingstr. 35

Zum 86. Geb. am 12. 10. 91 Frau Hedwig 
KAMPER, geb. Thomas, in 3360 Osterode 1, 
Rosenstr. 12

Zum 85. Geb. am 20. 10. 91 Frau Hedwig 
MÜLLER, geb. Krain, in 4800 Bielefeld I, 
Bleichstr. 64

Zum 84. Geb. am 29. 9. 91 Frau Frieda 
CLAUSNITZER, geb. Thäsler, in 5429 Ehr über 
Nastätten, Bachheimerstr. 2 

Zum 82. Geb. am 17. 10. 91 Frau Erna 
KNOBLICH, geb. Konrad, in 4800 Bielefeld 11, 
Sudeweg 30

Zum 80. Geb. am 21. 9. 91 Herrn Ernst 
HAUPTFLEISCH, in 2175 Cadenberge, Graf- 
Bremer-Str. 23

Zum 75. Geb. am 10. 10. 91 Herrn Erich 
LANGE, in 3422 Bad Lauterberg 5, Oderfelder 
Str. 42

Zum 72. Geb. am 4. 10. 91 Frau Helene 
AUST, Schumann Gärtnerei, in 4960 Stadt­
hagen, Westfaulstr. 9

Zum 72. Geb. am 8. 1. 91 Herrn Günter 
MEHWALD, in 8581 Creußen, Oberfranken, 
Habergasse 6'

Zum 71. Geb. am 27. 9. 91 Frau Dora 
RITTINGHAUS, geb. Beer, in 6500 Mainz 31, 
Rilkeallee 53

Zum 71. Geb. am 5. 10. 91 Herrn Walter 
FÖRSTER, in 8481 Eschenbach/Oberpf., Zink- 
baumstr. 16

Zum 71. Geb. am 15. 10. 91 Herrn Otto 
SEIFERT, in 7942 Kadern 6, Bürglerstr. 8

ADELSDORF
Zum 73. Geb. am 11. 10. 91 Frau Margarete 

KÖRTE, geb. Raupach, auch Modelsdorf, in 
5600 Wuppertal 22, Mercklinghausstr. 8 

Zum 72. Geb. am 29. 9. 91 Frau Else 
STANGE (früher Nährich), in 0-8010 Dresden, 
Altonaer Str. 17

Zum 71. Geb. am 8. 9. 91 nachträglich Frau 
Lina KONRAD, geb. Hader, in 3000 Hannover, 
Emst-Eiselen-Str. 2

Zum 60. Geb. am 25. 9. 91 Frau Marianne 
BLEUL, geb. Scholz, in 5227 Windeck-Schla­
dern, Sonnenhang 23

ALZENAU
Zum 88. Geb. am 16. 10. 91 Frau Minna 

KÜPPERMANN (Schuhmacherei), in 0-7812 
Lauchhammer-Ost, Lindenstr. 8 

Zum 84. Geb. am 27. 9. 91 Frau Irene 
KNAPPE, geb. Neubert, in 4200 Oberhausen 
12, Vestische Str. 12.

Zum 83. Geb. am 16. 10. 91 Herrn Ernst 
JUNGNICKEL, in 4800 Bielefeld 1, Stapelbrede 
34

Zum 81. Geb. am 10. 9. 91 nachträglich Frau 
Hildegard VOGT, geb. Lande, in 2819 Riede, 
Smeersweg 8

Zum 80. Geb. am 4. 10. 91 Frau Elli 
SIEHNDEL, geb. Hoppe, Nr. 129, in 7057 Leu- 
tenbach 2, Panoramastr. 41 

Zum 78. Geb. am 17. 9. 91 Frau Gertrud 
SCHRÖTERV in 0-3236 Hornhausen Kr. 
Oschersleben, Aug.-Bebel-Str. 17 

Zum 73. Geb. am 2. 10. 91 Herrn Gustav 
MENZEL, in 5603 Wülfrath, Rohdenhausen

Zum 72. Geb. am 4. 10. 91 Frau Erika 
GEBSER, geb. Kampke, in 0-5320 Apolda, 
Liebknechtstr. 13

Zum 71. Geb. am 4. 10. 91 Frau Erika 
GEBSER, geb. Kampke, in 0-5320 Apolda, 
Liebknechtstr. 13, Fach 60

BAUDMANNSDORF
Zum 76. Geb. am 25. 9. 91 Herrn Walter 

WIESNER, in 8069 Schillwitzried, Ilmendorfer 
Str. 22

BÄRSDORF-TRACH
Zum 84. Geb. am 23. 9. 91 Frau Gertrud 

SOMMER, geb. Höfig, in 3221 Harbarnsen, 
Gärtnereistr. 6

BIELAU
Zum 82. Geb. am 22. 9. 91 Frau Gertrud 

SCHULTZ, geb. Feist, in 8860 Baldingen, Mem- 
minger Weg 6

BISCHDORF
Zum 90. Geb. am 13.10. 91 Herrn Martin 

KRUG, Nr. 2, in 5275 Bergneustadt, Nelkenstr. 
1

Zum 89. Geb. am 9. 10. 91 Frau Frieda 
BREIER, geb. Fiebig, Nr. 108, in 5603 Wülf­
rath, Kiefern weg 4

Zum 87. Geb. am 28. 9. 91 Frau Frieda 
WEFERLING, geb. Uhr, in 5282 Hunstig über 
Dieringhausen

Zum 81. Geb. am 25. 9. 91 Herrn Ernst 
SEIDEL, Nr. 14, in 4700 Hamm 1, Vogelbeer­
weg 20

Zum 79. Geb. am 14. 10. 91 Frau Liesbeth 
PAUL, Nr. 7, in 5220 Hermannsdorf über 
Waldbröl, Siedlung

BROCKENDORF
Zum 70. Geb. am 16. 10. 91 Herrn Erich 

FLIEGNER, in 7012 Fellbach, Haydnstr. 6

FALKENHAIN
Zum 75. Geb. am 7. 9. 91 Herrn Alfred 

SCHRÖTER, in 5860 Iserlohn, OT Gerlingen, 
Hagebuttenweg 1

Zum 71. Geb. am 20. 9. 91 Frau Käte 
WECKER, in 7803 Gundelfingen (Wildtal), 
Talstr. 36

Zum 71. Geb. am 27. 9. 91 Frau Friedel 
NEUMEIER, geb. Schneider, in 8920 Schongau, 
Colmarer Str. 9

Zum 71. Geb. am 14. 10. 91 Frau Waltraut 
MORIELL, in 2050 Hamburg 80, Walter-Frei- 
tag-Str. 15

Zum 70. Geb. am 29. 9. 91 Frau Liesbeth 
SCHRÖTER, in 4800 Bielefeld, ev. Johannes­
stift, Wohngruppe

Zum 50. Geb. am 1. 10. 91 Frau Sigrid 
BRÄUER, geb. Weidmann, in 4800 Bielefeld 1, 
Am Rottland II

Zum 50. Geb. am 4. 10. 91 Frau Marlies 
WEIDMANN, geb. Grote (Ehefrau von Kurt 
W.), in 4800 Bielefeld 1, Am Rottland 11

GEORGENTHAL
Zum 82. Geb. am 5. 10. 91 Herrn Erich 

HELWIG, in 2848 Vechta-Bergstrup

GIERSDORF
Zum 92. Geb. am 14. 10. 91 Frau Marta 

NEUMANN, in 0-2081 Wantzka ü. Neustrelitz
Zum 88. Geb. am* 13. 10. 91 Herrn Erich 

SEIFERT, Rothbrünning, Weil ü. Soest, Pan- 
nigstr. 10

Zum 78. Geb. am 19. 9. 91 Herrn Kurt 
BORRMANN, in 4700 Hamm 4, Prozessions­
weg 98

Zum 72. Geb. am 30. 9. 91. Fräu Erika 
KANNENBERG, geb. Wiesner, in 0,8312 Hei­
denau, Melanchthonstr. 7

Zum 72. Geb. am 10. 10. 91 Frau Else 
BORRMANN, in Hilbershausen, Haus Abend­
frieden

Zum 72. Geb. am 10. 10. 91 Herrn Erich 
BORRMANN, in 8713 Marktbreit, Nennberg- 
str. 18
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GÖLLSCHAU
Zum 80. Geb. am 23. 9. 91 Herrn Gerhard 

WARMER, in 8650 Kulmbach, Obere Stadt 25 
Zum 79. Geb. am 3. 10. 91 Frau Hildegard 

KIRSCH, geb. Adler, in 3200 Hildesheim, 
Carlo-Mierendorfer-str. 3

Zum 71. Geb. am 10. 10. 91 Herrn Kurt 
SCHLECHT, in 8542 Roth, Gerhart-Haupt- 
mann-Str. 55

GRÖDITZBERG
Zum 85. Geb. am 6. 10. 91 Frau Martha 

BUNZEL, in 5910 Buschhütten, Achenbachstr. 
10

Zum 79. Geb. am 17. 10. 91 Frau Herta 
WEWIOR, geb. Wieland, in 3404 Adelebsen, 
Ostlandstr. 6

Zum 76. Geb. am 21. 9. 91 Frau Hilde 
KAUFMANN, in 3173 Müden, Wildroder Ring 
107

Zum 75. Geb. am 18. 9. 91 Frau Friedei 
HIRSCH, in 0-1100 Berlin, Versaliusstr. 74.

Zum 74. Geb. am 3. 10. 91 Herrn Siegfried 
HOFFMANN, in 4783 Bad Westernkotten, 
Hedwigstr. 5

Zum 72. Geb. am 17. 9. 91 Frau Ella 
FLEYG, geb. König, in 7631 Sulz/Lahr/ 
Schwarzwald

Zum 72. Geb. am 22. 9. 91 Herrn Herbert 
WITTIG, in 4760 Werl, Unnastr. 14-16

Zum 65. Geburtstag nachträglich Frau Liesel 
RICHTER, in 4701 Uentrop, Soester Str. 42 

Zum 50. Geburtstag Frau Edith WINTER, 
geb. Wagner, in 4780 Lippstadt, Schillerstr. 33

HARPERSDORF
Zum 85. Geb. am 29. 9. 91 Frau Selma 

MACHURIG, geb. Hachmann, in 3014 Laat­
zen, Breslauer Str. 15

Zum 80. Geb. am 25. 9. 91 Frau Lucie 
ÜBERSCHÄR, geb. Menzel, in 4902 Bad Salz­
uflen, Osterstr. 20

Zum 77. Geb. am 6. 9. 91 Frau Else
MESCHTER, in 2848 Vechta, Gartenstr. 19 

Zum 76. Geb. am 15. 10. 91 Herrn Walter 
BORRMANN, in 3207 Borsum, Rosenstr. 3 

Zum 71. Geb. am 25. 9. 91 Frau Margarete 
MENZEL, geb. Herrmann, in 0-4090 Halle- 
Neustadt, Block 762/2

HERMSDORF/KATZBACH
Zum 85. Geb. am 27. 9. 91 Frau Lina

SCHOLZ, geb. Jäkel, in 3201 Söhlde 4, Bet­
trum, Raabestr. 10.

Zum 75. Geb. am 22. 9. 91 Frau Erna
ZOBEL, in 6100 Darmstadt, Saalbaustr. 12 

Zum 75. Geb. am 8. 10. 91 Frau Gertrud 
SCHOLZ, geb. Häuf, in 5768 Sundern-Sauer- 
land, Kampstr. 76

Zum 72. Geb. am 21. 9. 91 Herrn Alfred 
BERGER, in 5442 Mendig, Wallstr. 26

HOCKENAU
Zum 90. Geb. am 30. 9. 91 Frau Minna 

HANKE, in 4773 Möhnsee-Delecke, Krummer 
Weg 2

Zum 86. Geb. am 17. 9. 91 Frau Selma 
HERTWIG, geb. Fiebig, in 4777 Welver, Fle- 
kerstr. 17

Zum 85. Geb. am 22. 9. 91 Frau Minna 
FEIGE, in 4777 Welver, Am Tempel 3 /  
b. Bernhard Otto

HOHENLIEBENTHAL
Zum 88. Geb. am 4. 10. 91 Herrn Richard 

FRÖMBERG, in 4540 Lengerich/Westf., Oster- 
kamps-Kamp 23

Zum 86. Geb. am 15. 10. 91 Frau Selma 
BÖHM, geb. Höfig, in 1000 Berlin 27, Lieb­
frauenweg 5

Zum 86. Geb. am 13. 10. 91 Frau Alma 
RASPER, geb. Friemelt, in 3422 Bad Lauter­
berg 1, Amsel weg 19

Zum 78, Geb. am 23. 9. 91 Herrn Erich 
GEISLER, in 3422 Bad Lauterberg 1, An der 
Osterwiese 9

Zum 77. Geb. am 30. 9. 91 Frau Frieda 
GÜNTHER, geb. Brauner, in 3000 Hannover 
61, Kirchröder Str. 45 B, App. C 8

Zum 77. Geb. am 22. 9. 91 Frau Erna 
PE1SKER, geb. Rüffer, auch Schönwaldau, in 
8020 Lichtenfels, Albrecht-Dürer-Str. 13

Zum 71. Geb. am 12. 10. 91 Frau Gertrud 
SCHMIDT, geb. Leitloff, in 4730 Ahlen/ 
Westf., Am Stockpieper 51

Zum 70. Geb. am 21. 9. 91 Frau Martha 
FRANKE, geb. Langer, in 2000 Hamburg 62, 
Walter-Schmedemann-Str. 64

Zum 65. Geb. am 16. 10. 91 Frau Margarete 
BARTEL, geb. Hielscher, in 5100 Aachen, Sa­
lierallee 29

Zum 65. Geb. am 9. 10. 91 Herrn Gerhard 
ZAHN, in 4040 Neuß, Straßenname unbekannt 

Zum 60. Geb. am 6. 8. 91 Herrn Willi 
REICH, in 8832 Weißenburg 1/Bay., Ellinger 
Str. 10

KAISERSWALDAU
Zum 77. Geb. am 2. 10. 91 Herrn Oscar 

POLLOCK, in 5000 Köln 80, Fritz-Haber-Str.
Zum Geburtstag am 2. 10. 91 Herrn Ernst 

LEUSCHNER, Goethestr. 1, ohne nähere An­
gaben

Zum 72. Geb. am 25. 9. 91 Frau Charlotte 
THEISS, geb. Güttig, in 8700 Würzburg, Frö- 
belstr. 48

KAUFFUNG
Zum 92. Geb. am 21. 9. 91 Frau Hedwig 

FRANKE, geb. Suckel, Hauptstr. 153, in 3071 
Husum, Siemershausen 

Zum 90. Geb. am 23. 9. 91 Frau Frieda 
DEUNERT, geb. Bruchmann, Hauptstr. 44, in 
7707 Engen, Uhlandstr. 10

Zum 87. Geb. am 27. 9. 91 Herrn Fritz 
GEISLER, Schulzengasse 12, in 8492 Furth i. 
W., Sagweg 38

Zum 87. Geb. am 6. 10. 91 Herrn Josef 
GRUSCHKA, Hauptstr. 128, in 5603 Wülfrath, 
Im Timpen

Zum 86. Geb. am 12. 10. 91 Frau Hedwig 
KAMPER, Hauptstr. 251, auch Alt-Schönau, in 
3360 Osterode 1, Rosenstr. 12 

Zum 86. Geb. am 20. 10. 91 Herrn Oskar 
TSCHENTSCHER, Hauptstr. 83, in 5900 Sie­
gen 21/Geisweid, Röntgenstr. 12

Zum 85. Geb. am 7. 10. 91 Frau Klara 
HANSEL, geb. Freche, Hauptstr. 42, in 8591 
Mehlmeisel, Kemnather Str. 31 

Zum 84. Geb. am 5. 10. 91 Herrn Walter 
KUNZE, Hauptstr. 111, in 0-8281 Blochwitz 
28, Bez. Dresden, Hauptstr. 14

Zum 84. Geb. am 24. 9. 91 Frau Gertrud 
ZOBEL, geb. Liebelt, Hauptstr. 95, in 4800 Bie­
lefeld, Rostocker Str. 4

Zum 83. Geb. am 21. 9. 91 Frau Erna 
STEINBRICH, geb. Schaaf, Hauptstr. 54, in
3000 Hannover-Stöcken, Hemelingstr. 3

Zum 83. Geb. am 22. 9. 91 Frau Elisabeth 
WEISSIG, geb. Luksch, Gemeindesiedlung 6, in 
8414 Maxhütte-Haidhof, Weg am Sauforst 9 

Zum 83. Geb. am 2. 10. 91 Herrn Otto 
BADELT (Ehemann von Gertrud B., geb. 
Tschörtner), Tschirnhaiis 1, in 8391 Ruderting, 
Ludwig-Thoma-Str. 21

Zum 83. Geb. am 18. 10. 91 Herrn Werner 
LEPPIN, Hauptstr. 14, in 7560 Gaggenau, 
Waldstr. 46

Zum 80. Geb. am 25. 9. 91 Frau Lydia 
MEHWALD, geb. Kraemer, An den Brücken 1, 
in 4020 Mettmann 2, Stralsunder Str. 4 

Zum 80. Geb. am 7. 10. 91 Frau Helene 
KÖNIG, geb. Bruchmann, Hauptstr. 190, in
3001 Weetzen/Hann., Ostlandstr. 18

Zum 79. Geb. am 8. 10. 91 Frau Hedwig 
HOFFMANN, verw. Görlitz, Hauptstr. 90, in 
5910 Kreuztal 1, Liesewaldstr. 16 

Zum 79. Geb. am 6. 10. 91 Frau Frieda 
MÜLLER, geb. Kobelt, Hauptstr. 142, in 3071 
Schessinghausen Nr. 27 Kr. Nienburg, Kirchweg 
14

Zum 78. Geb. am 19, 7. 91 nachträglich Herrn 
Johann SCHAMPERA, in 8648 Tettau, Untere 
Siedlung 38

Zum 78. Geb. am 21. 9. 91 Frau Johanna 
MENCH, geb. Schibilla, Hauptstr. 159/161, in 
3400 Göttingen, Christianshöhe 6

Zum 78. Geb. am 9. 10. 91 Herrn Richard 
HOFFRICHTER (Ehemann von Ursula, geb. 
Beyer), Eisenberg-Siedlung, in 4441 Wcllringen. 
Königsberger Str. 15

Zum 77. Geb. am 28. 9. 91 Herrn Fritz 
BRENDEL, Hauptstr. 155. in 3388 Bad Harz­
burg, Im Troge 23

Zum 77. Cieb. am 29. 9. 91 Herrn Helmut 
BERGER, Hauptstr. 102, in 3301 Cremlingen 
OT Henkenrode, Joscf-Schruck-Str. 5

Zum 77. Geb. am 4. 10. 91 Herrn Willibald 
FR1EBEL (Ehemann von Hildegard, geb. Jä- 
schock), Gemeindesiedlung 2, in 5520 Bitburg, 
Bademerstr. 4

Zum 76. Geb. am 4. 10. 91 Frau Helene 
KNUTH, geb. Scholz, Hauptstr. 189, in 4281 
Südlohn. Eschlohner Str. 15

Zum 75. Geb. am 29. 9. 91 Frau Hildegard 
SCHMIDT, Kirchsteg 2, in 0-4372 Aken/EIbe, 
Kautorstr. 29

Zum 75. Geb. am 7. 10. 91 Frau Frieda 
BUCKESFELD, geb. Bernde verw. Raupach, 
Widmuthweg 4, in 5167 Vettweiß 4, Müdders­
heim, Heidegasse 32

Zum 75. Geb. am 16. 10. 91 Herrn Paul 
W1ESNER, Hauptstr. 126, in 4000 Düsseldorf, 
Ehrenpreisweg 7

Zum 74. Geb. am 25. 9. 91 Frau Erna 
VOLKMER, geb. Müller, Hauptstr. 52. in 522P- 
Waldbröl, Herfen, Auf der Huth 6 f  )

Zum 74. Geb. am 3. 10. 91 Frau Inge-Elisa­
beth GEISLER, geb. Zegula, Genreindesiedlung 
5, in O-llmenau, Bergstr. 6

Zum 74. Geb. am 15. 10. 91 Herrn Gerhard 
WEIDMANN, Dreihäuser 5, in 3211 Eime 1, 
Wassertorstr. 9

Zum 73. Geb. am 3. 10. 91 Herrn Alfons 
ULKE, Am Öahnhof Nieder-Kauffung, in 2000 
Hamburg 65, Hinsbleek 10a, UI 14 

Zum 73. Geb. am 17; 10. 91 Herrn Walter 
FRENZEL, Hauptstr. 131, in 4800 Bielefeld, 
Friedr.-Schulz-Str. 63 c 

Zum 72. Geb. am 27. 9. 91 Frau Erna 
MAIWALD, geb. Sommer, Tschirnhaus 8, in 
5090 Leverkusen

Zum 72. Geb. am 20. 10. 91 Frau Gertrud 
FRIEDRICH, geb. Berghorn (Ehefrau von Er­
win F.), An den Brücken 19, in 4953 Peters­
hagen, Großenheerserstr. 15

Zum 72. Geb. am 9. 10. 91 Herrn Gerhard 
KEIL, Stöckel-Gut, in 0-8700 Lönau i. Sa., Äu­
ßere Bautzener Str. 27

Zum 72. Geb. am 5. 10. 91 Frau Elli 
RÖSNER, geb. Friebe, Hauptstr. 104, in 4400 
Münster, Kinderhauser Str. 167

Zum 71. Geb. am 25. 9. 91 Frau HiFH 
GELLBERT (Ehefrau von Gerhard G.), Poststr 
2, in 1000 Berlin 47, Hopfenweg 35 a

Zum 71. Geb. am 9. 10. 91 Herrn Herbert 
HOFFMANN, Dreihäuser 15, in 4322 Sprock­
hövel 2, Haßlinghausen, Heidestr. 40 

Zum 70. Geb. am 24. 9. 91 Herrn Leo 
L1CCI, Hauptstr. 125, in 7597 Rheinau 1, Fel- 
dofenstr. 5

Zum 70. Geb. am 19. 10. 91 Herrn Egon 
RITTER, Hauptstr. 179, in 4407 Emsdetten, 
Müldersbuch 8

Zum 65. Geb. am 28. 9. 91 Frau Anna 
JABLONSKI, geb. Haberland, Gemeindesied­
lung 3, in 0-1262 Hennickendorf, Straße der 
DSF 26

Zum 65. Geb. am 23. 9. 91 Herrn Walter 
SCHIRNER, Hauptstr. 181, in 4400 Münster, 
Kapetelstr. 55

Zum 65. Geb. am 25. 9. 91 Herrn Albrecht 
WULFF (Ehemann von Helga, geb. Gottsch­
ling), Hauptstr. 235, in 3110 Uelzen 1, Ale- 
winstr. 36 a

Zum 65. Geb. am 21. 9. 91 Frau Maria 
BAIER, geb. Thordsen, Randsiedlung 19, in 
4000 Düsseldorf, L.uckemeyerstr.

Zum 65. Geb. am 10. 10. 91 Herrn Konrad 
KANIA, Dreihäuser 7, in 4800 Bielefeld, Am 
Pfarracker 40 d

Zum 65. Geb. am 15. 10. 91 Herrn Walter 
SEIDEL, Hauptstr. 120, in 4800 Bielefeld 14, 
Eichenstr. 13 c
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Zum 60. Geb. am 8. 10. 91 Frau Else 
B1ERREDER, gcb. Ncumann, Seiffen 5, in 8390 
Passau 21, Schulbergstr. 77 

Zum 60. Geb. am 14. 10. 91 Herrn Achim 
SÖLLNER, Hauptstr. 198, in 7109 Schöntal, 
Am Glockenberg 151

Zum 60. Gcb. am 16. 10. 91 Herrn Josef 
STECHER (Ehemann von Meta, geb. Eckert), 
Tschirnhaus 1, in 8395 Hauzenberg, Oberdicn- 
dorf, Kirchstr. 11

Zum 55. Gcb. am 21. 9. 91 Frau Margret 
FISCHER, geb. Tschentscher, Hauptstr. 82, in 
5900 Siegen-Weidcnau, Stockweg 59 

Zum 55. Gcb. am 4. 10. 91 Frau Hannchcn 
BINNER, gcb. Zobel, auch Konradswaldau, in 
4800 Bielefeld I, Am Balgenstück 14 e

Zum 50. Gcb. am 9. 10. 91 Frau Doris 
FRENZEL (Ehefrau von Lothar F., Trompeter 
aus Kauffung), Hauptstr. 62, in 7124 Bönnig- 
heim, Schillcrstr. 6

Zum 50. Gcb. am 9. 10. 91 Herrn Gerhard 
SEIDEL, Hauptstr. 137, in 4800 Bielefeld, Mit- 
tclstr. 13

KLEI NH ELMSDORF
Zum 90. Gcb. am 4. 10. 91 Frau Klara 
BERGEL, Grüssiggrund, in 2814 Bruchhausen- 
Vilscn, Sulinger Str. 21 

Zum 82. Geb. am 22. 9. 91 Frau Anna 
M^ETSCHMER, gcb. Dienst, in 4800 Bielefeld 
*••»"•? Ludwig-Leppcr-Str. 1 a

Zum 79. Geb. am 4. 10. 91 Herrn Gotthard 
JUNG, in 4800 Bielefeld 17, Heinrich-Heine-Str.
5

Zum 72. Geb. anr 22. 9. 91 Herrn Wilhelm 
TEUBER (Ehemann von Margarete T., geb. 
Friebe), in 4800 Bielefeld 18, Helpuper Str. 18
KONRADSDORF

Zum 91. Geb. am 4. 10. 91 Frau Klara 
BERGEL. Grüssiggrund, in 2814 Bruchhausen- 
Vilsen, Sulinger Str. 21 

Zum 72. Geb. am 23. 9. 91 Herrn Fritz 
SEIDEL, in 3355 Kalefeld 2, Sebexen, Alte Sied­
lung 31

Zum 60. Geb. am 3. 10. 91 Herrn Ernst 
TIRPITZ, in 4902 Bad Salzuflen 5, Weimarer 
Str. 9

KONRADSWALDAU
Zum 81. Geb. am 4. 10. 91 Frau Selnra 

WENDT, geb. Zobel, in 0-1040 Berlin, Egon- 
Schulz-Str. 13

Zum 80. Geb. am 15. 10. 1991 Frau Hedwig 
BERGER, geb. Hainke, in 0-8300 Pirna 4, 206- 
01, Büttnerstr. 1

t 'v  Zum 77. Geb. am 28. 9. 91 Frau Frieda 
Z-iOBEL, geb. Zobel, in 2191 Cuxhaven 13, Ho­
he Lieth 4

Zum 72. Geb. am 18. 9. 91 Frau Margarete 
HEINRICH, in 0-9611 Waldenburg, Grünfel- 
derstr. 13

Zum 72. Geb. am 19. 9. 91 Frau Dorothea 
HAUDE, geb. Renger, in 4840 Rheda, Elsa- 
Brandström-Str. 19

Zum 70. Geb. am 23. 9. 91 Frau Hilde 
SCHL1CHTING, geb. Binner, in 2190 Cuxha­
ven 13, Pamirstr. 37

Zum 60. Geb. am 11. 10. 91 Herrn Gerhard 
FRIEBE, in 2054 Geesthacht, Sophie-Scholi- 
Ring 26

Zum 55. Geb. am 4. 10. 91 Frau Hannchen 
BINNER, geb. Zobel, auch Kauffung, in 4800 
Bielefeld 1, Am Balkenstück 14 e
KREIBAU

Zum 82. Geb. am 8. 10. 91 Herrn Alfred 
ZIRKLER, in 0-1254 Schöneiche, E.-Thäl- 
mann-Str. 121

Zum 72. Geb. am 29. 9. 91 Frau Erna 
RITTER, geb. Walter, in 0-8809 Olbersdorf, 
Schulweg 6

Zum 72. Geb. am 16. 10. 91 Frau Liesel 
GASSNER, geb. Lehnert, in 8403 Bad Abbach, 
OT Oberndorf, Donaustr. 82

LEISERSDORF
Zum 87. Geb. am 26. 9. 91 Frau Frieda 

HELBIG, geb. Scholz, in 8858 Neuburg/ 
Donau, Weiherleite 33

Zum 83. Geb. am 23. 9. 91 Frau Martha 
SCHULZ, in 4100 Duisburg 18, Ottweilerstr. 31 

Zum 83. Geb. am 10. 10. 91 Frau Frieda 
GERLACH, in 2849 Visbeck, Döllerdamm 13 

Zum 79. Geb. am 27. 9. 91 Herrn Franz 
BRETZKE, in 2906 Wandenburg, Renkenweg 
104

Zum 72. Geb. am 4. 10. 91 Frau Ruth 
DROSS, geb. Nikoleizig, in 6338 Hüttenberg, 
Im Saales 17

Zum 71. Geb. am 10. 10. 91 Herrn Gerhard 
FLIEGNER, in 3544 Waldeck, Am Stadtbrun­
nen 3

Zum 60. Geb. am 7. 10. 91 Frau Hildegard 
ÜBERSCHÄR, in 2849 Vestrup über Vechta 

Zum 60. Geb. am 16. 10. 91 Frau Marianne 
DÄNISCH, geb. Steinmann, in 6102 Pfung­
stadt, Moselstr. 10

Zum 60. Geb. am 16. 10. 91 Herrn Ehrenfried 
STEINMANN, in 6102 Pfungstadt, Geschw.- 
Scholl-Str. 5 b

LIEGNITZ
Zum 83. Geb. am 5. 10. 91 Frau Anna 

HAINKE, in 5900 Siegen 1, Im Neuen Hof 2

LOBENDAU
Zum 72. Geb. am 28. 9. 91 Frau Erna 

ARLT, geb. Liste, in 4179 Weeze, Drosselweg 10 
Zum 71. Geb. am 6. 10. 91 Herrn Helmut 

KAHRIG, in 4600 Dortmund 18, Welkener Str. 
10

LUDWIGSDORF
Zum 76. Geb. am 5. 10. 91 Frau Ruth 

KUHNT, geb. Schwalm (Ehefrau von Walter 
K.), in 0-7961 Schlabendorf 36, Kr. Lückau 

Zum 76. Geb. am 11. 10. 91 Herrn Wilhelm 
KUHNT, in 4330 Mülheim/Ruhr, Lohscheid 11 

Zum 72. Geb. am 6. 10. 91 Herrn Alfred 
KUHNT, in 0-7541 Craupe, Gollmitzer Str. 7 

Zum 71. Geb. am 30. 9. 91 Frau Helene 
ULLMANN, geb. Fischer, in 8500 Nürnberg, 
Boxdorf, Erich-Ollenhauer-Str. 20 

Zum 70. Geb. am 1. 10. 91 Frau Liesbeth 
KUS, in 2190 Cuxhaven 1, Deichstr. 17

MÄRZDORF
Zum 86. Geb., am 8. 10. 91 Frau Gertrud 

ÜBERSCHÄR, in 6930 Ebernsbach/Neckar, 
Hauptstr. 4

Zum 81. Geb. am 4. 10. 91 Frau Martha 
MESCHTER, geb. Kühn, in 0-8701 Kemnitz 
Kr. Löbau

Zum 79. Geb. am 28. 9. 91 Frau Gerda 
KRÜGLER, in 6101 Modautal 1 /  Ernsthofen, 
Forsthaus-Str. 13

MICHELSDORFER VORWERKE
Zum 73. Geb. am 17. 10. 91 Frau Herta 

BUBENZER, geb. Wolle, in 5600 Wuppertal 22, 
Spitzenstr. 60

MODELSDORF
Zum 80. Geb. am 9. 10. 91 Frau Liesbeth 

WEIDMANN, in 8592 Wunsiedel-Schönbrunn, 
An der Röslau 25

Zum 78. Geb. am 21. 9. 91 Herrn Joachim 
KÜHN, in 3200 Hildesheim, Danziger Str. 16 

Zum 73. Geb. am 11. 10. 91 Frau Margarete 
KÖRTE, geb. Raupach, auch Adelsdorf, in 5600 
Wuppertal 22, Mercklinghausstr. 8 

Zum 71. Geb. am 28. 9. 91 Frau Käthe 
BLEUL, 0-1700 Jüterborg, Straße der Befrei­
ung 95

Zum 65. Geb. am 21. 9. 91 Herrn Hermann 
RINKE, in 3578 Schwalmstedt 2, Dammweg 6

NEUDORF/GRÖDITZBERG
Zum 79. Geb. am 22. 9. 91 Frau Erna 

LINKE, gebv. Schröter, in 4060 Viersen 11 - 
Dülken, Norenbergstr. 6 

Zum 78. Geb. am 16. 9. 91 Frau Meta 
STILLER, geb. Machurich, in 5920 Bad Berle­
burg, Brandenburgerstr. 7 

Zum 77. Geb. am 6. 10. 91 Frau Marie 
ANDERS, geb. Mattausch, in 0-4020 Hal- 
le/Saale, Rud.-Breitscheid-Str. 21

Zum 75. Geb. am 8. 10. 91 Frau Lotte 
ZAPF, geb. Kuhnke, in 3203 Sarstedt, Hän- 
delstr. 14

Zum 71. Geb. am 14. 10. 91 Herrn Gustav 
RÖRICHT, in 3209 Schellerten-Ahstedt, 
Bergstr. 2

Zum 70. Geb. am 17. 10. 91 Frau Hedwig 
POHL, geb. Krautwald, in 0-1800 Branden­
burg, Aug.-Schärtner-Str. 3/47 

Zum 65. Geb. am 4. 10. 91 Frau Else 
WIRTH, geb. Röricht, in 4712 Werne/Lippe, 
Am Weihbach 1

Zum 65. Geb. am 16. 10. 91 Frau Hilde 
SPIEKERMANN, geb. Mühmer, in 2800 Bre­
men, Schildblattweg 10 

Zum 50. Geb. am 16. 9. 91 Herrn Gottfried 
KRETSCHMER, in 0-4351 Gramsdorf, 
Dorfstr. 4

NEUKIRCH/KATZBACH
Zum 80. Geb. am 15. 9. 91 Frau Frieda 

PIETSCH, geb. Lienig, und zum 79. Geb. am 6.
10. 91 ihrem Ehemann Herrn Heinrich 
PIETSCH, in 3181 Tappenbeck, Gartenstr. 25

Zum 75. Geb. am 11. 10. 91 Frau Lieselotte 
LINKE, geb. Scheibe, in 4513 Belm, Lecons- 
kamp 10

Zum 72. Geb. am 10. 10. 91 Herrn Richard 
MESCHEDE, in 4800 Bielefeld 1, Kiebitzweg 17

PETERSDORF
Zum 72. Geb. am 5. 10. 91 Herrn Walter 

HÜBNER, in 8000 München 2, Thalkirchner 
Str. 27

Zum 65. Geb. am 8. 10. 91 Frau Traudel 
ROSENBERGER, geb. Jüttner, in 2056 Glinde, 
Tannen weg 24

PILGRAMSDORF
Zum 87. Geb. am 13. 9. 91 nachträglich Frau 

Elfriede SCHAELE (Witwe des Lehrers 
Schaele), in 8300 Landshut/Bay., Bettinaweg
11, ev. Altenheim

Zum 87. Geb. am 7. 10. 91 Herrn Georg 
RADISCH, in 3200 Hildesheim, Wollen- 
weberstr. 39

Zum 87. Geb. am 11. 10. 91 Frau Elfriede 
RÜPPR1CH, in 5270 Gummersbach 31, 
Lachtstr. 39

Zum 71. Geb. am 4. 10. 91 Herrn Herbert 
HOHBERG, in 1000 Berlin 19, Maikäferpfad 23

PROBSTHAIN
Zum 85. Geb. am 7. 10. 91 Frau Margarete 

KLINKE, geb. Wiedermann, in 3077 Wietzen, 
Herrlichkeit 227

Zum 85. Geb. am 3. 10. 91 Frau Anna Emma 
Clara GROEN-BERGER, in 2595 RG Den 
Haag, Jacob-Mosselstraat 81, Holland 

Zum 85. Geb. am 19. 10. 91 Frau Luise 
STEPHAN, in 0-8400 Riesa, Goeth-Str. 57 

Zum 83. Geb. am 25. 9. 91 Frau Klara 
BARTSCH, geb. Schiller, in 5650 Solingen, 
Drosselstr. 4

Zum 82. Geb. am 29. 9. 91 Frau Gertrud 
GOTTSCHLING, geb. Haude, in 0-7204 
Espenhain, Otto-Heinig-Str. 47 

Zum 81. Geb. am 28. 9. 91 Frau Klara 
EIGEL, geb. Seifert, in 0-8101 Schön- 
feld/Dresden, Am Schloß 2 

Zum 81. Geb. am 1. 10. 91 Herrn Adolf 
HEINRICH, 4020 Mettmann, Flintropstr. 97.

Zum 81. Geb. am 16. 10. 91 Frau Gertrud 
JUNG, verw. Klose, geb. Schwarz (Tochter des 
Garten-Facharbeiters Schwarz, Schloßgärtnerei 
Probsthain), in 0-8900 Görlitz 42, Jauer- 
nickerstr. 42

Zum 77. Geb. am 29. 9. 91 Frau Gertrud 
FÖRSTER, in 0-8400 Riesa, Goethestr. :85 

Zum 77. Geb. am 7. 10. 91 Frau Erna 
REINSCH, geb. Klfetsch, in 0-8400 Riesa, Ler­
chenweg 10

Zum 76. Geb. am 30. 9. 91 Herrn Martin 
HOFFMANN, in 7032 Sindelfingen, Calver Str. 
12

Zum 75. Geb. am 6. 10. 91 Herrn Ernst 
FISCHER, in 3415 Hattorf/Harz 

Zum 74. Geb. am 21. 9. 91 Herrn Alfred 
RENNER, in 3032 Dorfmark, Leeren Str. 18
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Zum 71. Geb. am 4. 10. 91 Herrn Kurt 
ROTHEIN, 2110 Buchholz, Klaus-Grothe-Str. 8 

Zum 70. Geb. am 6. 6. 91 nachträglich Herrn 
Helmut FRIEBEL, in 0-8900 Görlitz, Landes- 
kronstr. 15

Zum 70. Geb. am 13. 9. 91 nachträglich Herrn 
Helmut KAHLERT, in 4445 Neuenkirchen, 
Emsdettener Str. 260

Zum 70. Geb. am 21. 9. 91 Herrn Martin 
BRAUN, in 2380 Insby Kr. Schleswig 

Zum 65. Geb. am 29. 9. 91 Herrn Gerhard 
KLEMM, in 0-8400 Riesa, An der Gasanstalt 

Zum 60. Geb. am 23. 9. 91 Frau Ingeborg 
MAX, geb. Porrmann, in 3203 Sarstedt, Paul- 
Linke-Str. 9

Zum 60. Geb. am 10. 9. 91 nachträglich Frau 
Frieda NEUMANN, geb. Tscheuschner, in 3420 
Herzberg, Dahlienstr. 19

Zum 60. Geb. am 20. 10. 91 Herrn Wilfried 
KOBSCH, in 3071 Rohrsen/Nienburg 

Zum 50. Geb. am 11. 10. 91 Frau Erika 
SEIDEL, in 2839 Siedenburg/Weser 

BERICHTIGUNG
In unserer August-Ausgabe gratulierten wir 

Frau Hilde Steinert, geb. Riedel, 3056 Loccum, 
Münchehagen 362, zum 78. Geburtstag. Bei der 
Namensangabe hatte sich ein Fehler eingeschli­
chen. Richtig muß es heißen: Zum 78. Geburts­
tag frau Hilda RIEDEL, geb. Steinert.

REICHWALDAU
Zum 86. Geb. am 20. 10. 91 Herrn Oskar 

TSCHENTSCHER, in 5910 Siegen 21, Rönt- 
genstr. 12

Zum 78. Geb. am 21. 9. 91 Herrn Helmut 
EXNER, 5000 Köln 60, Stammheimerstr. 94

Zum 72. Geb. am 24. 9. 91 Frau Friedchen 
W1TTWER (Ehefrau von Erich), in 3212 Gro­
nau, Amselpfad 3

Zum 72. Geb. am 3. 10. 91 Herrn Walter 
EXNER, in 3070 Nienburg, Düsseldorfer Str. 8

Zum 55. Geb. am 21. 9. 91 Frau Margret 
FISCHER (Tochter von Oskar Tschentscher), in 
5900 Siegen 21, Röntgenstr. 12

REISICHT
Zum 96. Geb. am 26. 9. 91 Herrn Willi 

KAHL, in 0-4270 Hettstedt, Markt 27
Zum 92. Geb. am 21. 9. 91 Frau Frieda 

LEUSCHNER, Nr. 102, in 3100 Wienhausen, 
Kr. Celle

Zum 81. Geb. am 1. 10. 91 Herrn Max 
DREGER, Nr. 37, in 2814 Engeln, Altenheim, 
Weseloh 14

Zum 78. Geb. am 12. 10. 91 Herrn Paul 
SCHINDLER, Nr. 84, in 6407 Neudorf, Kreuz­
bergsiedlung 43

Zum 76. Geb. am 18. 10. 91 Frau Irmgard 
WIESNER, geb. Wätzold, Nr. 126, in 8570 Peg­
nitz, Rob.-Koch-Str. 7

Zum 76. Geb. am 18. 10. 91 Herrn Willi 
BAUDIS, Nr. 16, in 5600 Wuppertal-Barmen, 
Hohenstein 80

Zum 75. Geb. am 89. 10. 91 Frau Gertrud 
HEIDRICH, geb. Häuf, Nr. 128, in 5768 Sün­
dern, In der Hackmecke

Zum 75. Geb. am 25. 9. 91 Herrn Kurt 
HOFFMANN, Nr. 5, in 7080 Aalen, Gartenstr. 
57 b

Zum 70. Geb. am 23. 9. 91 Herrn Manfred 
SCHOLZ, Nr. 117, in 8540 Schwabach, Lin- 
denstr. 36 b

Zum 70. Geb. am 20. 10. 91 Frau Lottel 
KROSCHÜNNSKI, geb. Scholz (Erich), Nr. 95, 
in 4600 Dortmund-Wickede, Kriemhildstr. 26

Zum 65. Geb. am 4. 10. 91 Frau Elli 
HELMIS, geb. Berger, in 2800 Bremen, Se- 
danstr. 23

Zum 65. Geb. am 11. 10. 91 Herrn Erich 
SCHÖPE, Nr. 54, in 2900 Oldenburg, Rob.-v.- 
Meier-Str. 11

Zum 65. Geb. am 14. 10. 91 Frau Elfriede 
MAINKE, geb. Fengler (Richard), Nr. 25, in 
5000 Köln 91, Carl-Arnold-Str. 1 b

Zum 55. Geb. am 15. 10. 91 Frau Sigrid 
KNÖTTIG, geb. Hamann, Nr. 95, in 8451 Lau­
terhofen 157 über Amberg

Zum 50. Geb. am 7. 10. 91 Frau Ute 
SCHMIDT, geb. Stoppe, Nr. 68, in 2870 Del­
menhorst, Moorweg 34

Zum 50. Geb. am 8. 10. 91 Herrn Dietmar 
KUNZENDORF, Nr. 94, in 2081 Hasloh, Am 
Barkenkamp 13 a

Zum 50. Geb. am 16. 10. 91 Frau Renate 
ACHINGER, geb. Baudis, Nr. 16, in 5600 Wup­
pertal-Barmen, Unterdern

RIEMBERG
Zum 81. Geb. am 26. 9. 91 Herrn Alfred 

LUDWIG, in O-Bernecke-Terfelde bei Bernau

RÖVERSDORF
Zum 95. Geb. am 2. 10. 91 Frau Gertrud 

NUSCHE, in 4423 Gescher-Westf., Körnerweg 
12

Zum 84. Geb. am 12. 10. 91 Herrn Bruno 
MÜHMER, in 3421 Elbingerode, Kirchenstieg 6 

Zum 73. Geb. am 27. 9. 91 Herrn Hugo 
SOMMER, in 2190 Cuxhaven 13, Seeburg 2 

Zum 72. Geb. am 1. 10. 91 Herrn Willi 
HENNIG, in 6230 Frankfurt 80, Julius-Lebcr- 
Weg 5

Zum 72. Geb. am 2. 10. 91 Herrn Johannes 
GÖLLNER, in 6292 Weilmünster, Breslauer Str. 
8
SANDWALDAU

Zum 72. Geb. am 7. 10. 91 Frau Margarete 
SCHREIBER, geb. Menzel, in 3054 Rodenberg, 
Winzenburg 7

SAMITZ
Zum 89. Geb. am 13. 10. 91 Herrn Paul 

ZOBEL, in 5253 Lindlar, Buchenweg 11

SEIFERSDORF
Zum 77. Geb. am 8. 10. 91 Herrn Ernst 

REICHE, in 0-3270 Burg/Mgdbg., Breiterweg 
38
SCHNEEBACH

Zum 85. Geb. am 30. 9. 91 Frau Martha 
NITSCHE, geb. Klemmt, in 5202 Hennef 1, 
Stettiner Str. 4

SCHÖNWALDAU
Zum 78. Geb. am 27. 9. 91 Frau Else 

SCHOLZ, in 5200 Siegburg, Jägerstr. 121 
Zum 77. Geb. am 22. 9. 91 Frau Erna 

PEISKER, geb. Rüffer, auch Hohenliebenthal, 
in 8020 Lichtenfels, Albrecht-Dürer-Str. 13 

Zum 77. Geb. am 20. 10. 91 Frau Hedwig 
JOHN, geb. Mereis, in 3360 Osterode/ 
Harz, Oberer Ristchenweg 17 

Zum 73. Geb. am 17. 10. 91 Frau Frieda 
BRUCHMANN, geb. Haude, auch Tiefhart­
mannsdorf, in 3071 Heemsen 1, Lichtenmoor 26

STEINBERG
Zum 65. Geb. am 9. 10. 91 Frau Hertaw 

BITTNER, geb. Zölfel, in 5927 Erndtebrück- 
Benfe

TAMMENDORF
Zum 83. Geb. am 10. 10. 91 Frau Frieda 

GERLACH, geb. Kranz, in 2849 Visbek Kr. 
Vechta, Döllerdamm 13, Altenwohnheim 

Zum 72. Geb. am 17. 10. 91 Frau Alita 
MÜLLER, geb. Kühne, in 4358 Haltern 1, Re- 
kumerstr. 46

TIEFHARTMANNSDORF
Zum 85. Geb. am 26. 9. 91 Frau Trudel 

MAIWALD, geb. Reinert, in 4200 Oberhausen- 
Sterkrade, Malmedy-Str. 2 

Zum 84. Geb. am 4. 10. 91 Frau Frieda 
ENDE, geb. Geisler, in 4426 Vreden, Up de 
Bookholt 6

Zum 83. Geb. am 29. 9. 91 Herrn Gerhard 
KLOSE, in 5000 Köln-Zollstock, Hönniger Weg 
302

Zum 80. Geb. am 7. 10. 91 Frau Hilde 
KLOSE, geb. Beer, in 4300 Essen 14, Schäpen- 
kamp 2

Zum 78. Geb. am 27. 9. 91 Herrn Gerhard 
ZINGEL, in 3406 Bovenden 1 (Lenglern b. Göt­
tingen), Angerstr. 41

Zum 78. Geb. am 30. 9. 91 Herrn Ernst 
ECKHARDT, in 2120 Lüneburg, Schneidemüh- 
ler Str. I

Zum 77. Geb. am 9. 10. 91 Frau Martha 
GEISLER, geb. Eckhardt, in 3071 Steimbke- 
Wendenborstel Kr. Nienburg

Zum 76. Geb. am 6. 10. 91 Herrn Reinhold 
GUMPRECHT (Ratschin), iir 3412 Nörten-Har­
denberg, Göttinger Str. 65 a

Zum 76. Geb. am 19. 10. 91 Frau Charlotte 
BEHM, geb. Kindlcr, 443 Ridgeway, AvI. Osiia- 
wa L1T 2V8 Ontario/Canada 

Zum 75. Geb. am 23. 9. 91 Herrn Fritz 
MÜLLER (Ehemann v. Hannchcn llgner), in 
6000 Frankfurt I, Erbbaustr. 8

Zum 74. Geb. am 14. 10. 91 Herrn Alfred 
KLEINERT, in 4300 Essen 1, Unterdorfstr. 7 

Zum 73. Geb. am 25. 9. 91 Frau Johanna 
MÜLLER, geb. llgner, in 6000 Frankfurt 1, 
Erbbaustr. 8

Zum 73. Geb. am 17. 10. 91 Frau Frieda 
BRUCHMANN, geb. Haude, auch Schönwal­
dau, in 3071 Heemsen I, Lichtenmoor 26 

Zum 72. Geb. am 24. 9. 91 Herrn Georg 
ZAYDA, in 4407 Emsdetten, Ludwigslr. 7 

Zum 72. Geb. am 8. 10. 91 Herrn Hans 
WESSELS (Ehemann von Ursel Ende), in 4426 
Vreden, Up de Bokholt 6 

Zum 72. Geb. am 12. 10. 91 Frau Ema„-. 
SCHOLZ, in 0-7010 Leipzig, Ferd.-Lassall<f) 
Str. 7 v

Zum 72. Geb. am 12. 10. 91 Frau Hedwig 
KINDLER (Ehefrau v. Willi K.), in 4790 Pader­
born, Dreihausen 12

Zum 72. Geb. am 28. 9. 91 Frau Hilde 
ENGLER, geb. Stumpe, in 3225 Duingen, Löns- 
weg 8

Zum 70. Geb. am 14. 9. 91 nachträglich Herrn 
Otto AUST, in 8580 Bayreuth, Albrecht-Dürer- 
Str. 70

Zum 70. Geb. am 24. 9. 91 Herrn Paul 
FRIEBE, in 4700 Hamm I, Starenschleife 32 

Zum 65. Geb. am 26. 9. 91 Frau Else 
KRACHT, geb. Zayda, in 4100 Duisburg-Mün­
delheim, Zum Grind 36 a

Zum 65. Geb. am 16. 10. 91 Frau Ilse 
FUCHS, geb. Vollprecht, in 0-9412 Schneeberg 
2, Neujahrstr. 3

Zum 65. Geb. am 16. 10. 91 Frau Erna 
HÖDEL, geb. Vollprecht, in 0-4401 Mühlbeck 
b. Bitterfeld, Straße der DFD 39 

Zum 65. Geb. am 20. 10. 91 Herrn Manfred 
WALTER (Tschierschke), in 7600 Offenburg, 
Leibnizweg 1

Zum 60. Geb. am 2. 10. 91 Frau Licsbeth 
TUSCHY, geb. Ehrentraut, in 7445 Bern pH inni­
gen, Brühistr. 13

Zum 50. Geb. am 4. 10. 91 Frau Irmgard 
LINNEWEBER, geb. Binnter (Ratschin), in 
4800 Bielefeld 1, Ramaweg 2

ULBERSDORF
Zum 81. Geb. am 20. 10. 91 Frau Ida 

HENTSCHEL, geb. Altmann, in 5650 Solingen 
1, Heilerstr. 15 a

WILHELMSDORF
Zum 91. Geb. am 29. 9. 91 Frau Ida 

SCHIRMER, in 7101 Sülzbach, Nachtigallen­
weg 8

Zum 85. Geb. am 6. 10. 91 Frau Martha 
BUNZEL, in 5910 Kreuztal 2, Alter Weg 22

Zum 72. Geb. am 14. 10. 91 Herrn Rudolf 
DÖRING, in 8716 Dettelbach, Bibergau, Lin- 
denstr. II

Zum 71. Geb. am 3. 10. 91 Herrn Walter 
HERRMANN, in 0-7300 Döbeln/Sa., Joh.-R.- 
Becker-Str. 13

Zum 70. Geb. am 5. 10. 91 Frau Anneliese 
KOBILKE, geb. Kiesewalter, in 3212 Gro- 
nau/Leine, Neue Str. 17

Zum 65. Geb. am 28. 9. 91 Herrn Werner 
BEHNISCH, in 3501 Habichtswald, Rennweg 
15

Zum 55. Geb. am 28. 8. 91 nachträglich Herrn 
Günther SCHOLZ, in 4670 Lünen 6, An der 
Linner Str. 7
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WITTGEN DORF
Zum 80. Geb. am 25. 9. 91 Frau Else 

GRAMSCH, geb. Pilz, in 5758 Röndenberg 1, 
Südstr. 6

Zum 79. Geb. am 28. 9. 91 Herrn Herbert 
HEINRICH, 7951 Kirchdorf/Iller, Buchenweg 
12

Zum 72. Geb. am 15. 10. 91 Herrn Paul 
RENNER (Ehemann von Martha, geb. Schnei­
der), in 5757 Wickede/Ruhr, Zur Bergkapelle 1

Zum 72. Geb. am 17. 10. 91 Frau Else 
WILL, geb. Gierschncr, in 4755 Holzwickede, 
Kantstr. 7

Zum 65. Geb. am 20. 9. 91 Frau Ursula 
KUNZE, geb. Märkel, in 4700 Hamm I, Auf 
Köstcrskamp 3

BERICHTIGUNG
In unserer August-Ausgabe gratulierten wir 

Herrn Richard SCHÖPS, Schwerin, Max-Suhr- 
bier-Str. 47, zum 76. Geburtstag. Die Veröffent­
lichung erfolgte irrtümlich, da Herr Schöps am 
7. 5. 1991 verstorben ist.

WOITSDORF
Zum 96. Geb. am 4. 10. 91 Frau Lina 

LITSCHE, geb. Deunert, in 5143 Wassenberg, 
Blomedahler Weg 6

Tr-,

f  Unsere Toten t
GOLDBERG

ARLT, Susanne, 0-4407 Oranienbaum, Pfle­
geheim, am 8. 8. 91, 92 Jahre

HAYNAU
FAUHL, Horst, Goethestr. 2, in 0-3602 Ba­

dersleben, Auf dem Thie 2, am 20. 11. 91, 64 
Jahre
SCHÖNAU/KATZBACH

PETERSEN-BORSTEL, Hedwig, geb. 
Schmidt, 4773 Bad Sassendorf, Lindenstr. 42, 
vor längerer Zeit verstorben
ADELSDORF

FREUDENBERG, Maria, 0-6570 Zeulenro­
da, Straße des Aufbaus 5, am 27. 7. 91, 97 Jah­
re.

Frau Freudenberg hat in ihrem Leben viele 
harte Schicksalsschläge hinnehmen müssen. Im 
Krieg verlor sie ihre vier Söhne; nach der Flucht 
verstarb ihr Mann und danach die Tochter He­

ndel. Von ihren sieben Kindern leben nur noch 
s /rudel und Gretel. Tochter Trudel hat die Mut­
t e r  bis zuletzt gepflegt.

BROCKENDORF
PREUSLER, Johanna, geb. Böer, S-17832 

Ekero, Räadjorsvägen 10, am 6. 8. 91, 87 Jahre 
LINDNER, Liesbeth, geb. Ludwig, 0-8808 

Niederoderwitz, Straße der Republik 63, im Al­
ter von 71 Jahren verstorben
GÖLLSCHAU

FRIEBE, Hildegard, geb. Richter (Ehefrau 
des 1987 verstorbenen Tischlermeisters Fritz 
Friebe), 4939 Steinheim, Hagedorn 29, am 7. 8. 
91, 89 Jahre
HARPERSDORF

ROTHE, Berta, 5276 Wiehl, öststr. 17, ohne 
nähere Angaben
HOHENLIEBENTHAL

EXNER, Walter, 0-3241 Flechtingen Kr. Hal- 
dersleben, Bendorfer Str. 10, am 26. 7. 91, 87 
Jahre
KAISERSWALDAU

KUNTZ, Ruth, geb. Freudenberg, 4800 Biele­
feld 14, Hauptstr. 42 a, am 24. 8. 91, 78 Jahre
KAUFFUNG

GRÜTERICH, Agnes, geb. Scharf, 5885 
Schalksmühle, Am Hohlweg 6, am 20. 8. 91, 98 
Jahre

MAIWALD, Konrad, Tschirnhaus 8, in 6301 
Heuchelheim Kr. Gießen, Ostendstr. 21, am 3.
8. 91, 87 Jahre

PROBSTHAIN
PUHL, Margarete, Gemeindeschwester (ge­

nannt „Schwester Martha“ ), Ostdeutschland, 
Frühjahr 1991, 95 Jahre
RE1S1CHT

WEINKNECHT, Günter, 8500 Nürnberg, Ta- 
felfeldstr. 85, ohne nähere Angaben

KAHL, Inge, ohne nähere Angaben, 1971 ver­
storben

KAHL, Herta, geb. Renner, ohne nähere An­
gaben, 1963 verstorben 

WEINKNECHT, Elisabeth, 8540 Schwabach, 
Gundekarstr. 24, ohne nähere Angaben
RÖVERSDORF

NUSCHE, Gertrud, geb. Kraft, 4423 Ge- 
scher/Westf., Körnerweg 2, am 23. 8. 91, 94 
Jahre
STRAUPITZ

UEBERSCHAR, Frieda, geb. Schmidt, 4000 
Düsseldorf 31, Kaiserswerther Markt 32, 
Stammhaus/Stift 2, Zi. 155, am 13. 8. 91, 92 
Jahre
TIEFHARTMANNSDORF

WEIST, Horst, 4800 Bielefeld 1, Jungbrun­
nenweg 13, am 22. 8. 91, 53 Jahre
WILHELMSDORF

SENFTLEBEN, Herbert, 5900 Siegen 21, 
Triftweg 2/1, am 11. 7. 91, 73 Jahre

Neue Anschriften
GOLDBERG

SOMMER, Fritz, Warmutsweg 19, 0-7571 
Groß-Kölzig, Meilerweg 6 

STOLL, Ingeborg, geb. Titzmann, Gerberweg 
1, 7080 Hofherrnweiler, Kuckucksweg 5 

SCHUBERT, Irmgard, Obertor 16 c, 0-1801 
Schmerzke, Brandenburger Str. 21 

SCHÖBEL, Karl-Heinz, Obertor 17 b, O- 
4090 Halle-Neustadt, Block 411/3

HAYNAU
POPPE, Paul, Zeppellnstr., in 2370 Wester- 

rönfeld, Hog’n Dor 1
BRAUNGART, Eleonore, Bunzlauer Str. 11, 

in 8012 Ottobrunn, Händelstr. 3 b, bei Stadler
SCHÖNAU/KATZBACH

LIENIG, Walter, Ring 27, 0-5301 Haindorf, 
Im Dorfe 23

MELLE, Konrad, 7 Laurina Place, Morley 
6062, Western-Australia

MAY, Margarete, geb. Melle, 4400 Münster, 
Kappenberger Damm 241
ALT-SCHÖNAU

MELLE, Erna, geb. Sommer, 2 Wicca Street, 
Riverdale 6103, Western-Australia
ADELSDORF

BAUMGARTEN, Ilse, geb. Bleul, 5600 Wup­
pertal 2, Emilstr. 38
BAUDMANNSDORF

SOSNITZKA, Veronika, 5141 Hückelhoven 
6, Bachstr. 5
Gl ERSDORF

SCH1MPKE, Wolfgang, 2813 Eystrup, Stru- 
benstr. 25
GÖLLSCHAU

MÜLLER, Dr. Gerhard, 0-8051 Dresden, 
Gnaschwitzer Str. 9

SCHOLZ, Ella, Nr. 87, 0-4320 Aschersleben, 
Aug.-Bebel-Str. 31

RECH, Ruth, geb. Scholz, Nr. 87, 0-4320 
Aschersleben, K.-Kollwitz-Str. 17 

STEINBRECHER, Herbert, 5340 Honnef 1, 
Am Spitzbach 2, App. 203
HARPERSDORF

FRIEBE, Helmut, 5308 Rheinbach, Gerber­
gasse 12
HERMSDORF/KATZBACH

HILSE, Frieda, 5000 Köln 40, Marienweg 34
KAUFFUNG

HOFFRICHTER, Ursula, 4441 Wettringen, 
Glatzer Str. 2

Sie können schon bestellen:

Kalender-Bestellschein: An den Verlag
GOLDBERG-HAYNAUER
HEIMATNACHRICHTEN
— Abt. Buchversand — 
Postfach 68 01 55 
3000 Hannover 61

Volkskalender für Schlesier 1992 

Riesengebirge-Isergebirge 1992 

Schlesischer Bildkalender 1992 

Der gemittliche Schläsinger 1992
bis 30.9.1991

Jahrbuch der Schlesier 1992
+ Porto u. Verpackung

N a m e :_______________

Straße: _______________

Ort: _______________

DM 12,80

DM 12,80

DM 12,80

DM11,80 
DM 10,80

DM 12,30

(Bitte in Druckbuchstaben)

(Unterschrift)
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Eisenbahnknotenpunkt 
im Norden des Kreises

L E IS E R S D O R F
KLABUNDE, Dorothea, 5277 Marienheide, 

Däinghausen 42
M Ä R Z D O R F

GOLDMANN, Waltraud, geb. Langner, Nr. 
46, 3057 Neustadt, Ahnsförth 14. Diese Veröf­
fentlichung erfolgte in unserer Juni-Ausgabe 
versehentlich unter Ludwigsdorf.
N E U D O R F /G R Ö D IT Z B E R G

LANGE, Heinz-Günther, 4000 Düsseldorf 30, 
Kalkumer Str. 156
P R O B S T H A IN

ADAMETZ, Margarete, geb. Nehrig, 0-8400 
Riesa, Humboldtstr. 21

KLINKE, Martin, 3077 Wietzen, Herrlichkeit 
227
R E IS IC H T

GRÄN, Margot, geb. Kirsch, 8540 Schwa­
bach, Reich-Weidenhaas-Str. 3 

KAHL, Helmut, 0-6220 Vacha, Völkerhau- 
senstr. 2

KAHL, Manfred, 0-6220 Vacha, U-Vacha 20 
CZERNIK, Irmgard, geb. Kahl, und Ehe­

mann Willi, 0-4270 Hettstedt, Eschenweg 3 
PUPPE, Manfred, 4400 Münster, Grevener 

Str. 430
LORENZ, Helga, geb. Scheler, 0-4204 Bad 

Lachstedt, Siedlung 13
SEEBERGER, Ilse, geb. Börner, 8540 Schwa­

bach, Münchgasse 4
S A N D W A L D A U

GLÄSER, Margarete, geb. Schwarz, 0-4050 
Halle/S., Seebener Str. 118
S C H Ö N F E L D

SCHULTE, Margarete, 3200 Hildesheim, 
Sachsenring 7
W O L F S D O R F

DÖRNER, Erika, geb. Rosemann, Nr. 3, O- 
7301 Aschershain

Geburtstage • Geburtstage •
Im m er w ied er e rre ich en  uns e n t­

täu sch te  A n ru fe  o d e r  B riefe  von H e i­
m a tfre u n d e n , d ie ih ren  G eb u rts tag  in 
d e r  G ra tu la tio n s lis te  u n se re r Z e itu n g  
v e rm iß ten .

W ir m öch ten  an d ieser S telle  noch­
m al au f fo lgendes h inw eisen:

1. V erö ffen tlich t w erden  alle  u n s  r e c h t ­
z e i t i g  m i t g e t e i l t e n  G e b u r t s t a g e ,  wie
50., 55 ., 6 0 ., 65. un d  70. G e b u rts ­
tage . A b  dem  70. G e b u rts ta g  erfo lg t 
d ie V eröffen tlichung  d an n  w ied er je ­
des Jahr.

2. W ir sind a u f  d ie  In fo rm atio n en  
durch  unsere  H e im a tfre u n d e  an g e ­
w iesen , w enn  ein  » ru n d er«  G e b u rts ­
tag  b ev orsteh t!
W ir fü h ren  e in e  K arte i m it ü b e r 
10.000 K a rte n , und  w ir sind  le id er 
n ich t in d e r  L ag e , d iese  zu je d e r  A u s­
gabe  nach  den  sog. ru n d e n  G e b u rts ­
tagen  d u rch zu seh en .
B itte , in fo rm ieren  Sie uns sp ä testen s 
3 W ochen vor d em  E re ig n is , d am it 
e ine  V erö ffen tlichung  te rm in g erech t 
erfo lgen  kann .

W ir w ürden  uns fre u e n , w enn d ieser 
H inw eis von allen  gelesen  w ü rd e , d a ­
m it es n ich t im m er w ied er zu U n stim ­
m igkeiten  kom m t. V ielen  D ank!

Ihre
GOLDBERG-HAYNAUER 
HEIMATNACH RICHTEN

U nser H eim atort Reisicht zählte am Tage 
der E vakuierung am  8 ./9 . F ebruar 1945 
1050 E inw ohner. Zum  O rt gehörten noch 
die O rtsteile K lein-Tschirbsdorf und Birk- 
fleck, die einen bzw. eineinhalb Kilometer 
von der D orfm itte  en tfern t lagen. Neben 
der überw iegend landw irtschaftlichen 
S tru k tu r waren auch m ittlere Betriebe im 
O rt vorhanden , die vielen Frauen und M än­
nern das ganze Ja h r h indurch Beschäfti­
gung gaben. Bestim m t aber wurde das 
D orfbild  von dem sich hier täglich ab ­
w ickelnden E isenbahnbetrieb. Die zweiglei­
sige H auptstrecke Breslau - M altsch - Lieg­
nitz - A rn sd o rf - Reisicht - Oberleschen - 
Sagan - Som m erfeld - G uben - F rankfurt - 
Berlin w urde täglich von 80— 120 Zügen in 
beiden Richtungen befahren. Von Reisicht 
gingen ferner die Nebenstrecken Reisicht - 
H aynau  - G oldberg mit einer Länge von 30 
K ilom etern und Reisicht - Kotzenau - Prim - 
kenau - W altersdorf - Freystadt - G logau - 
S p ro ttau . Viele Landfrauen benutzten je ­
den D onnerstag  die Bahn nach H aynau, 
um  d o rt a u f dem  W ochenm arkt die land­
w irtschaftlichen P roduk te  in bare M ünze 
um zusetzen. W ährend der Som m erm onate 
d iente diese Strecke an jedem  Sonntag dem 
A usflugsverkehr in den sehr beliebten Hay- 
nauer S tad tfo rst. Die A nziehungspunkte 
w aren d o rt die „S ilberquelle“ , das E rh o ­
lungsheim , die D ianerquelle mit H irsch­
trän k e , die 10— 15 größeren Fischteiche (ei­
ner über 300 M orgen) und das w eitbekann­
te gute G arten restau ran t von H errn Ri­
chard  H einrich.

Der B ahnhof Reisicht war aufgeteilt in 
drei Stellwerke, Lokschuppen mit Ü ber­
nach tungsräum en und Drehscheibe, G üter­
schuppen  m it Lager, W erkstatt für Fern­
m eldeanlagen, für Eisenbahnschlosserei 
und  für Scharw erker, Ladestraße mit La­
gerp lätzen , Gleiswaage mit Ladem aß, Ver­
laderam pe für G ü ter und Tiere, Em pfangs­
gebäude m it B ahnhofsw irtschaft (1. u. 2. 
Klasse) — langjähriger Bahnhofswirt war 
Fam ilie O hm ann  — , ferner Gepäck-, 
E xpreßgu t- und  G üterabfertigung, Fahr­
k artenausgabe, Kasse, Eilgutschuppen und

V orratslager sowie drei Dienstwohnungen, 
Büro der Bahnm eisterei, W asserturm  mit 
elektrischer P um psta tion . Die betriebliche 
V erantw ortung  lu r den B ahnhof oblag in 
den letzten' Jah ren  nachstehenden Rb.- 
Inspektoren: August F röbrich, Hermann 
Kühling und Jo h . K ubeth.

Für die bauliche U nterhaltung der 20 Ki­
lom eter H aup t- lind 10 Kilometer Neben­
strecke w ar die Bahnm eisterei Reisicht ver­
an tw ortlich . Neben einem  Stammpersonal 
von 50—60 A rbeitern  waren hier während 
der Som m erm onate  (G leisbau) in drei Rot­
ten oft 150— 180 M ann als Zeitarbeiter be­
schäftig t. Die R otten w urden geführt von 
den R ottenm eistern  Paul Stiegler und Au­
gust Jen tsch  und den R ottenführern Rob. 
Sandm ann und G . Bufe (Pohlswinkel). Für 
kleinere G leisarbeiten sowie für Urlaubs­
und E rkrankungsfälle  war H err W illi—. 
Scholz, B ahnhof G öllschau, eingesetzt. Dify '* 
letzten Leiter der Bahnm eisterei waren RbT 
B auinspektor M atthes, A. Ludwig, Herr 
Bunerl und Herr. R ösner. Die Verwaltung 
der örtlichen Posthilfsstelle wurde viele 
Jah re  von H errn  Erich Scholz nebst einer 
H ilfskraft vorgenom m en. Den Zuslell- 
dienst versahen drei L andbriefträger.

An w eiteren A rbeitsstellen waren vor­
handen: Die gräflich L üttichauer Gutsver­
w altung Reisicht mit den Dominien Rei­
sicht, B irkfleck und Sandw aldau. Dieser 
Betrieb w ar von 1342 bis 1530 im Besitz des 
A delsgeschlechtes derer von Schellendorf.
Zu Beginn des 19. Jah rh u n d erts  war es län­
gere Zeit im Besitz derer von Senden- 
B ibran. Zu diesem landw irtschaftlichen Be­
trieb gehörten  eine G ärtnerei mit schönem 
Schloßpark  (G ärtner Paul H erda), Förste­
rei (Förster Paul S teinert), Brennerei (Bren­
nereiverw alter O tto  L abrenz), eigene Meie­
rei, S tellm acherei, W asserm ühle (von den 
Polen abgerissen) und Gutsziegelei. Die 
L andw .-Inspek to ren  H err U llmann u n d ^  
Heinrich H arendza  w aren die letzten Veit 
w alter.

Der nächste größere Betrieb war die Rei- 
sichter Kieswerk und Z em entfabrik . Lang­
jähriger Leiter w ar W erkm eister Paul Fir-

D er B ahnhof in Reisicht
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lus. V orhanden waren zwei große Schächte 
mit eisenbahnseitigem  G leisanschluß. Der 
Kies w urde m ittels Saugbagger aus dem 
Wasser gehoben und w ar für Beton- und 
Bauarbeiten vorzüglich geeignet. A llwö­
chentlich gingen von hier m ehrere W aggons 
an die G rubenvervvaltung nach W alden­
burg. W ährend  des A utobahnbaues Bres­
lau—Sorau  w urden von hier an m anchen 
Tagen 80— 100 W aggons versandt. In der 
Z em entw arenfabrik  w urden alle Arien Be­
tonw aren wie R ohre, Steine oder D eckplat­
ten hergestellt. A uch dieser Betrieb war mit 
G leisanschluß versehen. Als nächster Be­
trieb w äre die K arto ffelfab rik  und W alz­
mühle eG m bH  zu erw ähnen. Langjähriger 
Leiter w ar H err W ilhelm  K uhnke. Neben 
dem neu eingebauten  W alzstuhl wurde vor 
dem Zw eiten W eltkrieg noch ein größerer 
Lagerschuppen gebaut, der vornehm lich 
der Lagerung von K artoffelw alzm ehl dien­
te, das zur Brot Herstellung m itverwandt 
wurde. W ährend  der H erbst- und W inter­
m onate w aren hier 30—40 M ann beschäf­
tigt. Die schriftlichen A rbeiten wurden von 
'(^ rrn  R ichard Zeuschner erledigt.

..Z*/An weiteren A rbeitsplätzen und H and­
w erksbetrieben w aren vorhanden: Säge- 
und H obelw erk G erhard  Hertwig, Reisicht, 
mit etw a 20 B eschäftigten, Sägewerk, 
Fahrrad- und M otorradhand lung  mit Re­
para tu rw erkstatt sowie Tankstelle Paul 
Schum ann mit bis zu 10 Beschäftigten. Zie­
gelei A lfred Bürger, Kl. T schirbsdorf, mit 
bis zu 20 A rbeitern . Tischlereien mit eige­
ner W erksta tt: R ichard Triller und Alfred 
W inkler mit einigen Gesellen und Lehrlin­
gen. Fleischw arengeschäfte mit eigener 
Schlachtung: G ustav Teubner und Georg 
Henke. D aneben w urden von dem Flei- 
scherm eisler und V iehhändler Franz T eub­
ner sowie A lfred H enke allwöchentlich 
2—4 W aggons Schlachtvieh zum  Versand 
in die G ro ß städ te  gebracht.

H andelsgeschäfte waren am  O rt vorhan­
den: Bäckerei und Lebensm ittel A nton 
Laube, L ebensm ittelhandlung Richard 
G leinig, M ilchw aren H erta  Schreiber, Tex­
tilw arenhandlung  Franz Schloms, Herren- 
H /d  D am enschneiderei Paul B üttner, Ma- 
re+geschäft M ax H offm ann , Fahrradhand­
lung und R eparatu rw erkstatt Bruno Talke* 
Schm iede- und W aggonbau G erhard 
Schreiber, S chuhm acher Friedrich Berger, 
Kurt H oppe und K. Riedel. Als W anderbe­
trieb in Papierw aren  H err Max Dreger.

Für kulturelle V eranstaltungen standen 
m ehrere T anzsäle zur Verfügung, und 
zwar: F ranz T eubnert, Reisicht; Bruno Bit­
term ann, Kl. T schirbsdorf; O tto E ben , 
Birkfleck. D aneben noch die G astw irt­
schaft Jo se f Bauschke, Reisicht.

Bürgerm eister der Gemeinde war bis 
1934 H err G ustav M eißner. Ü ber 30 Jahre 
hat er die G eschicke des Dorfes geleitet,

sein Wissen und Rat galten außerdem  bei 
vielen Vereinen und Verbänden. Daneben 
versah er noch das Amt des Trichinenbe­
schauers. Ihm zur Seite stand als erstes M it­
glied im Gem einderat und Steuererheber 
bis zur Evakuierung Rottenm eister Paul 
Stiegler. Letzterer verstarb 1961 in Chem ­
nitz. Beide wurden über 80 Jahre alt. Bis 
zur Vertreibung waren H err E rhard  Kuh­
nert, Birk Fleck, und H err Paul Firlus Bür­
germeister.

Zu den Arbeiten der Gem eindevertreter 
gehörte auch die Wasser- und Flußregulie­
rung des „Schw arzw assers“  im Gebiet Rei­
sicht und Hintereck sowie die Ent- und Be­
wässerungsgenossenschaft aller vorhande­
nen Gewässer. Werner Schlom s

Die
GOLDBERG-HAYNAUER
HEIMATNACHRICHTEN

sind das letzte Bindeglied un ter uns 
Heim at vertriebenen. Ein A bonne­
ment ist ein schönes Geburtstagsge­
schenk.

Sonnenlob im Herbst
Sonne, selige Sonne, 
milde wie köstlicher Wein, 
gehst du dem Leben berauschend 
und flammenweckend ein.
Schüttest die Fülle des Lichtes
in fernenbeglückte Luft,
drin wie in klingendem Glase
das Bergland zum Himmel sich stuft.
Nah hüllt, als spärlicher Schleier, 
das golden verfärbende Laub 
die Bäume und Sträucher in Flammen, 
ehe der Sturm es wild raubt.
So möcht dem Abschied ich reifen, 
jauchzend und klar und voll Licht;
Frucht sein und Laub, dem verm odernd, 
doch neues Leben aufbricht.

H elm ut N iepel

Kurzmeldungen
Schlesien wird immer sein ist das T hem a 

einer V eranstaltung der L an d sm an n sch aft 
Schlesien im H aus des D eutschen O stens in 
D üsseldorf, B ism arckstr. 90, am  F re itag , 
19. Septem ber, um  19.30 U hr im E ich en ­
dorff-Saal.

Ostdeutsches Schatzkästlein. K o stb ark e i­
ten ostdeutscher D ichtung und  M usik , am  
Sonntag, 13. O k tober, um  15.30 U h r im  
E ichendorff-Saal im H aus des D eutschen  
O stens in D üsseldorf, B ism arckstr. 90.

Schweidnitz im Wandel der Zeiten ist e i­
ne A usstellung, die von der S tiftu n g  K ul­
turw erk Schlesien zusam m engestellt w urde . 
N achdem  sie im H aus Schlesien und  in Bi- 
berach und R eutlingen gezeigt w urde, ist sie 
seit dem  20. Juli im M useum  in Schw eidnitz 
zu sehen. Dam it ist sie die erste A usstellung  
schlesischer H eim atkunde, die in „ P o le n “  
gezeigt wird und sich m it d e r deu tschen  
V ergangenheit der S tad t beschäftig t. 1992 
sollen ähnliche A usstellungen in N eiße un d  
Glogau s ta ttfinden .

Jüdisches Schlesien, B reslauer Ju d en  
1850 bis 1945 ist das T hem a einer A usste l­
lung, die vom 27. S eptem ber bis 27. O k to ­
ber 1991 im Jüdischen  K ultu rm useum  in 
der H alderstr. 8 in A ugsburg  s ta tt f inde t. 
Die A usstellung will einen E inblick  in 100 
Jah re  jüdischen Lebens, W irkens un d  Lei­
dens in Breslau verm itteln . Sie ist d ienstags 
bis donnerstags von 10.00 bis 18.00 U h r 
und sonntags von 10.00 bis 17.00 U h r ge­
öffnet.

Zum Tag der Heimat lädt der B und d er 
Vertriebenen am  S onn tag , 29. S ep tem ber, 
um 10.30 U hr in die K o n zertro tu n d e  in B ad 
Reichenhall ein. F estredner ist H a rtm u t 
Koschyk, M dB.

Zum Tag der Heimat lädt der B und d er 
V ertriebenen, K reisverband N ü rn b erg , am  
Sonntag, 29. Septem ber, um  15.00 U h r in 
den G roßen Saal der M eistersingerhalle  in 
N ürnberg  ein.

Zum Tag der Heimat läd t die K reisverei­
nigung der O stdeutschen  L a n d sm an n sch a f­
ten in Bielefeld am  S onn tag , 29. S ep tem ­
ber, um  15.00 U hr im großen  Saal des N eu ­
en R athauses in Bielefeld am  N iederw all 
ein. Festredner ist B undesm inister a. D . 
Heinrich W indelen. D er T ag  der H eim at 
steht un ter dem  M otto  „F re ie  S e lbstbestim ­
m ung und Recht a u f  die H e im a t“ .

Ostdeutsche Kulturarbeit in einem  v er­
einten D eutschland — M öglichkeiten  un d  
Perspektiven. Zu diesem  R ah m en th em a  
spricht Dr. M artin  Posselt von der su d e te n ­
deutschen L an dsm annschaft. D ie V eran ­
staltung findet am  D onnerstag , 24. O k to ­
ber, um  19.30 U hr im B u k o w in a -In s titu t, 
A lter Postw eg 97 a, in A ugsburg , s ta tt .

Herzlichen Dank sage ich allen Bekannten und Heimat- Ein herzliches Dankeschön für die vielen Glückwünsche zu
freunden tür die Glückwünsche und Grüße zu meinem meinem 65. g E B U R X S T A G

70. GEBURTSTAG. sage ich allen Heimatfreunden.

H ulda Gruhn Ruth HargiJS geb. Blümel
früher Harpersdorf früher Kauffung/Katzbach

3203 Sarstedt, Am Ried 7
2409 Scharbeutz, Luschendorfer Straße 5
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Weinet nicht an meinem Grabe, 
gönnet mir die ew’ge Ruh’. 
Denkt, was ich gelitten habe, 
eh ' ich schloß die Augen zu.

MONIKA GRÜNDEL
früher Klein-Helmsdorf Krs. Goldberg

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mut­
ter, Schwiegermutter, Großmutter, Uroma, 
Schwester und Tante, die heute im Alter von 
89 Jahren für immer von uns gegangen ist.

In stiller Trauer

IRMGARD KRIEBEL geb. Gründel 
HERBERT KRIEBEL

ANTONIE GÜNTHER geb. Gründel 
HORST GÜNTHER

URSULA HEISIG geb. Gründel 
JOSEF HEISIG

HERBERT GRÜNDEL 
UND FRAU ELISABETH

FELIX GRÜNDEL 
UND FRAU CHRISTA

ENKEL, URENKEL
UND ALLE ANGEHÖRIGEN

Groß Förste, den 1. September 1991

Die Trauerfeier tand am Mittwoch, dem 4. September 1991, 
um 14.00 Uhr in der Friedhotskapelle zu Groß Förste statt; 
anschließend Beisetzung und Sterbemesse.

Straßenkarte (Faltkarte) 1:200 000
von G örlitz  b is L iegnitz m it dem  ganzen Riesengebirge
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H eim atfreunde!

Der Kampf um Schlesien 1944 /19 4 5
von Hans von Ahlten

247 Seiten — Leinen mit Schutzumschlag — DM 39,— (j
Der Verfasser dieser groß angelegten, systematischen Dar­
stellung über die Kriegsereignisse in ganz Schlesien, Gene­
ralmajor a. D. Hans von Ahlten, hat dort selbst gekämpft.

Durch mühevolle Forschungen, durch Befragungen vieler 
Persönlichkeiten, u. a. Oberbefehlshabern der Armeen so­
wie einfachen Flüchtlingen, hat der Autor das authentische 
Material erarbeitet und zusammen mit seinen persönlichen 
Erinnerungen in diesem Dokumentarbericht niedergeschrie­
ben.
Das Buch „Der Kampf um Schlesien 1944/1945“ ist zu bezie­
hen durch Ihre

GOLDBERG-HAYNAUER HEIMATNACHRICHTEN
— Abt. Buchversand —

Schlesien-Lexikon
von Klaus Uilmann

336 Seiten, 313 Abb., Stadtplan, Landk., Leinen, DM 38,—

Dieses Buch spiegelt „die Liebe zu dem Land und des Lan­
des zu seinen Menschen wider — wie es im Vorwort zum 
„Schlesien-Lexikon“ heißt. Das Lexikon gibt erschöpfende Q 
Antwort auf viele und vielerlei Fragen über Vergangenheit  ̂
und Gegenwart dieses „zehnfachen interessanten Landes“, 
wie Goethe sagte.

Das Buch beginnt mit einem umfassenden Überblick über 
die bewegte Geschichte Schlesiens von der Steinzeit vor 
6000 Jahren bis zur heutigen staatsrechtlichen Lage. Auch 
der literarisch Interesssierte erfährt alles Wissenswerte.

Dieses Lexikon ist nicht nur als Nachschlagewerk zu nüt­
zen, sondern bietet zugleich mit seinen vielen Zitaten aus 
den Werken schlesischer Dichter oder volkstümlicher Verse 
einen Lesestoff voll köstlicher Erinnerungen an das viel­
gestaltige Land.

Das Buch „Schlesien-Lexikon“ ist zu beziehen durch Ihre

GOLDBERG-HAYNAUER HEIMATNACHRICHTEN
— Abt. Buchversand —
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